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Das Dangergeſchenk der Berufung
in Strafſachen

Von Prof Dr Franz V Liszt M d A
Der Entwurf einer Strafprozeßordnung hat auch in

liberalen Kreiſen vielfach freundliche Aufnahme gefunden
Und faſt könnte es ſcheinen als ſtöre man die parteipoli
tiſchen Zirkel wenn man mit kritiſchen Bedenken an ſie her
antritt Dennoch wird ſich der Fachmann der Pflicht nicht
entziehen können ſeine Bedenken unumwunden zu äußern

Die freundliche Aufnahme hat der Entwurf wohl in
erſter Linie dem Umſtand zu verdanken daß er nicht nur
die oft verlangte Berufung gegen die Urteile der Straf
kammern bringt ſondern ſogar die nur mit Berufsrichtern
beſetzte Strafkammer durch ein aus zwei Richtern und drei
Schöffen beſtehendes mittleres Schöffengericht erſetzt Jn
der Tat aber bedeutet gerade die Verbindung dieſer beiden
Neuerungen dem bisherigen Recht gegenüber eine Ver
ſtärkung des Einfluſſes der Berufsrichter und zugleich eine
Verſchlechterung der Stellung des Angeklagten Den Nach
weis für dieſe Behauptung glaube ich erbringen zu können
ohne in techniſche Einzelheiten einzugehen

Bisher war der Angeklagte ſoweit nicht aus Rechts
gründen Reviſion ergriffen werden konnte endgültig frei

geſprochen wenn von fünf Richtern auch nur zwei von
ſeiner Unſchuld überzeugt waren Jetzt kann der Staats
anwalt gegen die Freiſprechung Berufung einlegen auch
wenn ſie einſtimmig erfolgt iſt Und er dringt mit ihr
durch wenn vier Richter des Berufungsſenats für die Ver
urteilung ſtimmen Der Angeklagte wird alſo
verurteilt obwohl von den zehn Richtern
die mit der Sache befaßt waren ſechs ihn für
unſchuldig erklärt haben Jn Wahrheit iſt alſo
die Juriſtenkammer nicht beſeitigt ſondern zur höheren Jn
ſtanz gemacht hat mithin an Einfluß ganz erheblich ge
wonnen

Nicht genug damit der Entwurf hat auch die ſachliche
Zuſtändigkeit des mittleren Schöffengerichts gegenüber dem

bisherigen Recht bedeutend eingeſchränkt Jn einer ganzen
Reihe von Fällen liegt es in dem Ermeſſen der Staats
anwaltſchaft ſich nicht an das mittlere ſondern an das
kleine Schöffengericht beim Amtsgericht ein Richter zwei
Schöffen zu wenden Gegen die Urteile dieſes Gerichts
geht die Berufung nicht an den mit fünf Richtern beſetzten
Berufungsſtrafſenat ſondern an die mit drei beamteten
Richtern beſetzte Berufungskammer Der Angeklagte
kann alſo wenn erin erſter Jnſtanz einſtim
mig freigeſprochen worden iſt endgültig
verurteilt werden obwohl von den im ganzen be
teiligten ſechs Richtern vier ihn für unſchuldig und nur
zwei für ſchuldig erachtet haben

Dazu tritt noch eine weſentliche Erweiterung der Fälle
in denen künftighin der Amtsrichter allein ohne Zu
ziehung von Schöffen zu entſcheiden hat ſowohl im
ordentlichen als auch im ſchleunigen Verfahren Auch hier
geht die Berufung an die mit drei beamteten Richtern be
ſetzte Berufungskammer ſo daß in dieſen Fällen
die Mitwirkung von Laien völlig ausge
ſchaltet iſt

Es ergibt ſich alſo 1 durch die Einführung der Be
rufung wird der Einfluß der Juriſtenſtrafkammer weſentlich
geſteigert 2 der Preis für dieſe volkstümliche Errungen
ſchaft beſteht in einer weitgehenden Beſeitigung der Laien
lege rung 3 die Koſten trägt in allen Fällen der Ange

Will man dieſes Ergebnis vermeiden ſo bieten ſich
rer ſchiedene Wege die ich an dieſer Stelle nur andeuten
ann Man kann die Berufungsgerichte mit Schöffen be

ſetzen man kann das Berufungsrecht des Staatsanwalts
e3rſchrießen oder einſchränken man kann an Stelle der Drei
eilung der erſten Jnſtanz eine Zweiteilung ſetzen indem

a die bisherige Zuſtändigkeit der Strafkammern auf die
wurgerichte einerſeits auf die kleinen Schöffengerichte

andererſeits verteilt Am beſten freilich wäre es man käme
d7 im liberalen Lager zur Einſicht daß die Beſeitigung
er Juriſtenkammern nicht aber die Einführung der Be

rufung die Hauptforderung iſt
hell Soviel aber dürfte ſchon aus dieſen Betrachtungen er
W R daß die freudige Begrüßung die der Entwurf auch
Se iberaler Seite gefunden hat verfrüht ge
dir en iſt und daß es ſorgfältiger praktiſcher Arbeit be

en wird um zu verhindern daß unter dem Schein einer
eform eine Rückwä idiererfolgt wärtsrevidierung unſeres Strafverfahrens

Zeppelin an Lord ſeines Luftſchiſes
Ne on ne Rückkehr aus Berlin hat Graf Zeppelin mit

Zeppelin
nun d
w

letzten Tagen ſchon wohlerprobten Flugſchiff
i geſtern einen kurzen Aufſtieg unternommen dem

angekündigte Fahrt mit dem Prinzen Heinrich folgen

A

das Luftſchiff mit Hilfe des Doppelſchraubendampfers Weller

daß die vordere Gondel faſt das Waſſer berührte Die Steuer

die Richtung nach dem ſchweizeriſchen Ufer ein fuhr lange Zeit
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Halle a Dienstag den 27 Oktober
Bei geradezu ideal ſchönem Herbſtwetter wurde um 11 Uhr

leicht und ſicher aus der Halle gebracht und ſtieg nach nicht ganz
vier Minuten in denen es auf den Pontons abgeſchoben wurde
ſofort kerzen gerade in die Luft Neun Perſonen hatten
in den Gondeln Platz genommen darunter auch die Gattin des
Profeſſors Hergeſell Ruhig und ſicher machte das Luftſchiff eine
Reihe der verſchiedenſten Manöver umkreiſte mehrfach die Halle
indem es bald höher ſtieg bald ganz auf den See herabging ſo

gehorchten augenſcheinlich bei allen Manövern ausge
zeichnet Einige Minuten lang manövrierte das Luftſchiff
ganz dicht über dem Waſſerſpiegel hob ſich dann wieder und ſchlug

an dieſem entlang wendete ſich wieder dem See zu und ließ ſich
endlich gegen 61 Uhr allmählich auf den Seeſpiegel herab Die

Manzell und Württemberg nahmen das Luftſchiff ins Schlepp
tau und zogen es nach der Halle Leicht glitten die Gondeln
dabei über das Waſſer hin und kurz nach 1 Uhr war die Bergung
bereits beendet

Der Aufſtieg iſt in jeder Hinſicht vorzüglich verlaufen Als
Graf Zeppelin nach der Auffahrt zum Deutſchen Hauſe zurück
kehrte brachte die zchlreiche Volksmenge ihm eine begeiſterte
Ovation dar

T

Die Valkan Kriſe
Prinz Georg auf der Brautschau

Die Neue Freie Preſſe meldet aus Petersburg
Die Reiſe des ſerbiſchen Kronprinzen nach Petersburg hängt
weniger mit politiſchen Dingen zuſammen als vielmehr mit

Heiratsabſichten des Kronprinzen Hierfür käme die
Tochter des Großfürſten Peter Nikolajewitſch in Be
tracht die Reiſe werden in Ungarn die größten
Sicherheitsvorkehrungen getroffen Um allen
Eventualitäten vorzeubeugen wird der Zug mit der ſerbi
ſchen Spezialmiſſion unter militäriſcher Kontrolle ſtehen

z

Konſtantinopel 26 Okt Meld ung des Wiener
K K Telegr Korr Bureaus Jeni Gazetta
erklärt bei einer Beſprechung der gegenwärtigen Lage und
des Konferenzprojektes direkte Verhandlungen der Pforte
mit Oeſterreich Ungarn könnten nur den Zweck haben die
Veſchickung der Konferenz zu erleichtern aber keineswegs ein
definitives Arrangement zu treffen

h

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

x Der Kaiſer trifft heute Dienstag nachmittag in Wer
nigerode ein Vereine Jnnungen Schulen werden Spalier
bilden Die Fahrt geht durch die Kaiſerſtraße den Neuſtädter
Burgberg hinauf dann am Fürſt OttoDenkmal vorüber durch den
Luſtgarten zum Schloſſe wo ſich eine Stunde ſpäter im Saale alle
Gäſte zur Abendtafel verſammeln Die Abreiſe des Monarchen
iſt auf Donnerstag vormittag 10 Uhr feſtgeſetzt

Der Reichsanzeiger meldet Der Kaiſer verlieh dem
Prinzen Kuni von Japan den Schwarzen Adlerorden

Wie Dernburg in den Sattel kam
Die Leipz Abendztg ſchreibt Als der zurzeit der

Kolonialſkandale amtierende Kolonialdirektor Prinz Hohen
lohe der ihm geſtellten Aufgabe nicht gerecht zu werden ver
möchte und als das weitere Umſichgreifen der Affäre ſelbſt
den Reichskanzler in höchſt prekäre Lage zu bringen drohte
wurde auf der Wilhelmſtraße die Loſung ausgegeben der
Beſtie einen Bändiger zu ſchaffen An dem Suchen danach
beteiligte ſich ſelbſtverſtändlich auch mit hohem Eifer der dem
Kanzler naheſtehende Herr von Loebell Jm Laufe eines
Geſprächs mit ſeinem Vetter einem Herrn von Eberſtein
der als Direktor der Breslauer Diskontobank bei deren
Sanierung mit Dernburg bekannt geworden legte Loebell
dem die Frage vor ob er nicht femand aus den Kreiſen der
Bank und Jnduſtrie Größen wüßte der ſich zum Kolonial
direktor eigne Kurzerhand erwiderte der Direktor der
Breslauer Diskontobank die beiden bedeutendſten Köpfe der
Berliner Finanzwelt ſeien Kommerzienrat Ledermann und
Bankdirektor Dernburg Da nun der kleine Herr Ledermann
kaum dazu geeignet erſchien den Skandalmachern mit Wucht
und Energie entgegenzutreten ſo blieb der ihm nach Eber
in an Bedeutung gleiche Dernburg übrig Schnell ent
chloſſen bot man dem der ſchon ſo viele Generalverſamm

lungsſchreier gebändigt den Poſten an Und Dernburg
nahm im Hinblick auf das ſchon ſehr nahe gerückte Ende
ſag Tätigkeit bei der Darmſtädterin ebenſo ſchnell ent
chloſſen an Die Treppe hinaufzufallen war ihm ange

nehmer als hinunter Und ſo ward er Staatsſekretär
Als er einſtens die Sanierung der Breslauer Diskontobank
in die Hand nahm wird er kaum geahnt haben daß ſie ihm
das Sprungbrett abgeben würde ein Exellenzherr zu werden

Die Sache ſtimmt nicht gan z Herr von Loebell
machte allerdings auf Veranlaſſung von Herrn von Eber
ſtein Herrn Dernburg einen Beſuch Als dem letzteren
von dem Direktor der Reichskanzlei die Frage vorgelegt

wurde ob er Dernburg niemand wiſſe der ſich
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zum Kolonialdirektor eigene brachte ſich Herr Dernburg
ſelbſt in Vorſchlag Jn drei Tagen war damit die Sache
erledigt Fürſt Bülow der ſo oft ſchon als Entdecker Dern
burgs gefeiert worden iſt alſo an dieſer Ernennung un

ſchuldig zAbänderung des Geſetzentwurfs
über die Beſteuerung von Jnſeraten und Reklame

Der Entwurf des Geſetzes über die Beſteuerung von
Anzeigen und Reklame den der Schatzkanzler dem Bundes
rate vorgelegt hat iſt wie die Berliner Univerſal Kor
reſpondenz per hört im zuſtändigen Ausſchuſſe einer
weſentlichen Abänderung unterzogen wor
den Nach den ſeitens des Ausſchuſſes vorgenommenen Ab
änderungen ſollen beſteuert werden

Zeitungsinſerate Straßenplakate und
alle anderen Arbeiten von Reklame Nur
ſolche Jnſerate ſollen von jeder Beſteuerung frei bleiben die
für den Arbeitsmarkt beſtimmt ſind in denen alſo offene
Stellen angezeigt und Stellen geſucht werden Kleine An
zeigen über Käufe und Verkäufe Vermietungen uſw ſollen
einem geringen Steuerſatz unterworfen ſein Bei dieſen
Jnſeraten ſoll jedoch eine beſtimmte Anzahl von
Zeilen gänzlich ſteuerfrei bleiben Für täglich
erſcheinende Theater und Vergnügungsanzeigen wird gleich
falls eine mäßige Steuer in Betracht kommen Die Höhe
der Steuer bei Anzeigen und Reklame wird ſich nach dem
Umfang derſelben richten Für die Höhe der Bemeſſung der
Steuer wird auch die Einwohnerzahl der Städte und Ge
meinden maßgebend ſein Jnſerate Plakate und Reklame
ſchriften die in Städten über 100 000 Einwohnern erſcheinen
unterliegen erhöhten Beſteuerungsſätzen

4 Zur Strafprozeßreform
die der Reichstag in der neuen Seſſion zu erledigen hat
gibt Oberlandesgerichtsrat Niedner Kiel in den Kieler
Reueſten Nachrichten einige höchſt beachtenswerte Anregun
gen Beſondere Berückſichtigung verdienen ſeine Aus
führungen über die Vergeudung von Richter
k r ä bei Beſetzung der Berufungs und Reviſions
gerichte

Die heilige Zahl ſchreibt er will man zwar bei den Be
rufungskammern durch die Zahl erſetzen aber bei den Berufungs
ſenaten einführen und bei den oberlandesgerichtlichen Reviſions
ſenaten beibehalten Man ſcheint alſo doch trotz einer entgegen
geſetzten Verſicherung der Motive in einer Häufung der Richter
zahl die Bürgſchaft für eine gute Rechtſprechung zu finden Jn
Anſehung der Laiengerichte mag dieſer Standpunkt ſofern auch
hier gemäßigte Grenzen eingehalten werden eine Berechtigung
haben in Anſehung der gelehrten Richterkollegien nicht Die Zir
kulation der Akten vor dem Termin iſt ohne nennenswerte Ver
zögerung des Verfahrens bei drei Richtern möglich bei fünf und
mehr Richtern nicht Jch meine aber daß drei Richter welche alle
gleich gut informiert ſind regelmäßig beſſer richten werden als
fünf bei denen dieſe Vorausſetzung nicht zutrifft Die fälſchliche
Annahme daß die Autorität der höheren Jnſtanz in der größeren
oder wenigſtens gleichen Anzahl der Richter beruht müßte kon
ſequent dazu führen die Zahl der Mitglieder des dem Schwur
gericht übergeordneten Strafſenats des Reichsgerichts ins Unge
meſſene zu vermehren Zum mindeſten ſollte man ſich entſchließen
für Sachen von gerinerer Bedeutung es bei der Zahl auch bei
den Reviſionsgerichten bewenden zu laſſen Gerade heute wo der
Ruf nach größerer Sparſamkeit für Staat und Reich von ſeiten
aller Parteien lauter denn je erſchallt ſollte man ſich klar machen
daß hier wirklich eine Gelegenheit gegeben iſt mit den Mitteln
des Staates etwas vorſichtig zu wirtſchaften

Schule
Seminare für Volksſchullehrerinnen

4 Um Lehrerinnen für die Volksſchulen heranzuziehen und
andererſeits dem Mangel an Lehrkräften abzuhelfen werden im
nächſten Etat des Kultus miniſteriums Mittel zur
Errichtung zweier ſtaatlicher Seminare für Volks
ſchullehrerinnen aufgeſtellt werden Die Anwärterinnen
für die Seminare haben ſich zu verpflichten Stellen auf dem
Lande und in kleinen Städten anzunehmen Die Seminare
ſollen konfeſſionell ſein

Parteinachrichten
Zur Wahlrechtsfrage in Preußen

veröffentlicht die Konſervative Korreſpondenz
folgende parteioffiziöſe Erklärung

Die Thronrede zur Eröffnung des preußiſchen Landtages
bringt die Mitteilung daß eine organiſche Reform des
Wahlrechts zum Abgeordnetenhauſe als ein dringendes Erfor
dernis unſerer ſtaatlichen Entwicklung erſcheine Wir wollen ab
warten welche poſitiven Unterlagen die von der Regierung be
triebenen Vorarbeiten für jene Annahme deren Reſultat ja der
Beſchlußfaſſung des Landtages unterliegen würde bieten be
zweifeln aber einſtweilen daß eine Reformbedürftigkeit ſich
bei dem preußiſchen Wahlrecht in höherem Maße bemerklich ge
macht hat als bei den Wahlrechten anderer Staaten und auch des
Deutſchen Reiches Man hat bisher nicht gehört daß auch in
letzter Beziehung ſeitens der zunächſt beteiligten Faktoren Aende
rungen betrieben würden zur Verſtärkung des Einfluſſes
von Beſitz Bildung und ſtaatlichem Verantwort
lichkeitsgefühl Das preußiſche Wahlrecht iſt ein Hort der
beſitzenden Arbeit aufgebaut auf dem Maße ver Pflicht
zu den Staatslaſten beizutragen Freilich der Herrſchaft der
Maſſen iſt es nicht günſtig Jedenfalls hat das preußiſche Abge
ordnetenhaus ſich in ſeinen poſitiven Leiſtungen zum hle des
Staates und zur Vertretung des preußiſchen Volkes ſeit langer
Zeit ſo völlig auf der Höhe ſeiner Aufgabe gezeigt vaß Aenderun



gen in ſeiner Zuſammenſetzung dieſen Erfolg nur gefährden
as Eine allerdings wird als ein

wohl nicht gewolltes aber wie die Erfahrung lehrt leicht mög
liches vielleicht ſogar wahrſcheinliches Ergebnis ſolcher modernen
Entwicklungsphaſen zu befürchten ſtehen daß zugleich die
Machtſtellung der Krone die mit der Geſchichte und den

erſchien eine
Schwächung und Trübung erfahren könnte die nicht zum Heile des

nicht aber fördern könnten

Geſchicken Preußens unauflöslich verbunden

Landes dient
Die Machtſtellung der Krone Die Konſer vativen

wiſſen wie es zu machen iſt wenn eine freiheitliche
Neuerung hintertrieben werden ſoll

Die Landtagsfraktion der Freiſinnigen Volkspartei hielt
geſtern eine Sitzung ab Der Zentralvorſtand der Nationals
liberalen Partei tritt am 8 November zu einer Sitzung

Auf der Tagesordnung ſtehen u a Zuin Berlin zuſammen
wahlen zum Zentralvorſtand und die Reichsfinanzreform

Allgemeine Mitteilungen
Der bayeriſche Verkehrsminiſter hat ſich gegen

den Plan einer Elektrizitätsſteuer ausgeſprochen

Heer und Flotte
Wilhelmshaven 26 Oktober Der Staatsſekretär des Reichs

marineamtes Admiral v Tirpitz beſichtigte heute vormittag
die Kaiſerliche Werft und die Hafenerweiterungsbauten

Ausland

Sin unablenkbar Tlollencler
Erzherzog Franz Ferdinand

Jn OeſterreichUngarn ſelbſt hat die Annexion Bos
niens und der Herzegowina bekanntlich ein Werk des
öſterreichiſchen Thronfolgers des Erzherzogs Franz Ferdi
nand namentlich bei der Armee freudige Zuſtimmung
gefunden und neue Hoffnungen erweckt Das Wiedererwachen
des alten glorreichen Oeſterreichs an Ehren und an Siegen
reich St die öſterreichiſche Militärzeitſchrift Danzers
Armee Zeitung in einem Des Reiches Zukunft betitelten
Aufſatz der ſich mit den Angriffen ausländiſcher Blätter

Erzherzog Franz Ferdigegen den Thronfolger beſchäftigt
nand wird u a ein unablenkbar Wollender genannt
Dann heißt es in dem Artikel an anderer Stelle

Die von unſeren Feinden dem Erzherzog Thronfolger zuge
ſchriobene Herrſchſucht wird dafür ſorgen daß Franz Ferdinand
nicht als müßiger Zuſchauer warten wird bis die Völker frei
werden und ſich gelegentlich verſtändigen er wird vielmehr
zweifelsohne als unabwendbar Wollender ſeine ganze Kraft
und Autorität aufbieten um dieſem Pazifierungswerk die Wege
zu weiſen Denn auch extreme Demokraten haben erkannt daß
die Völker an ſich unorganiſierte Quallen ſind daß auch dann
wenn mit ihnen regiert werden ſoll eben regiert werden muß
daß heißt daß auch dann ein feſter Wille ſich kundgeben muß der
die Kräfte organiſiert und leitet Gerade die radikalſte Volks
partei in allen Staaten die Sozialdemokraten zeigen wie nur
Organiſation und ſtraffe Leitung Großes zu vollbringen fähig iſt

Zum Schluß heißt es Erzherzog Franz Ferdinand iſt Soldat
durch und durch Erzherzog Franz Ferdinand iſt der
wärmſte Freund des Offiziers Oft genug wurde in
den Kämpfen der letzten Jahre der Schleier gelüftet und ſtets
ſahen wir den Erzherzog in derſelben Stellung als Verteidiger
unſerer Jntereſſen Der kaiſerliche und königliche Offizier der
allzulange ungerecht unter dem Fluche litt der
dem Beſiegten von Königgrätz anhaftete darf wiſſen daß
ihm eine neue Zeit bevorſteht da ihm wieder jene Stellung zu
teil wird die im zukommt ſoll er ſeiner edlen Aufgabe als
Bildner und Führer der Ausleſe der Völker gerecht werden
können

Tſchechiſcher Boykott gegen deutſche Waren
Unter dem Protektorat des Tſchechiſchen Nationalrates

wurde von den tſchechiſchen kaufmänniſchen Körperſchaften
eine Boykottbewegung gegen die deutſchen Fabrikate einge
leitet Die Reichenberger Handels und Gewerbekammer
wendete ſich daraufhin mit einem energiſchen Proteſt in der
Angelegenheit an die Regierung in dem ſie auf die wirt
ſchaftlichen Folgen einer ſolchen Bewegung die die Steuer
kraft beider Nationalitäten des Landes ſchädigen müßte
hinweiſt Nunmehr ſind wie das Neue Wiener Tgbl
meldet alle Amtsorgane angewieſen worden jede eventuelle
Boykottbewegung unnachſichtlich zu unterdrücken und jede
darauf abzielende Agitation zu unterſagen Die Oberſtaats
anwaltſchaft in Prag informierte in dieſer Richtung hin alle
Staatsanwaltſchaften und in den letzten Tagen wurden
nicht weniger als dreißig tſchechiſche Zeitungen welche Hetz
artikel gegen die deutſchen Fabrikate brachten und die tſche
chiſche Bevölkerung zum Boykott der deutſchen Waren auf
forderten konfisziert

Rooſevelts Reiſepläne
Ueber Rooſevelts Reiſepläne wird aus Newyork be

cichtet Rooſevelts Reiſeplan iſt jetzt wie folgt feſtgeſetzt Er
fährt durch das Mittelmeer den Suezkanal nach
dem Victoria Njanſa vielleicht erfolgt auch ein Abſtecher
r Agtafrita Das Endziel der Reiſe iſt

artum

Kleine Tagesnachrichten
Die öſterreichiſchungariſche Regierung hat der franzöſiſchen

Regierung mitgeteilt daß ſie der letzten franzöſiſch ſpani
ſchen Note zuſtimme

Der franzöſiſche Kardinal Mathieu der am Eucha
riſtiſchen Kongreß teilgenommen hatte iſt in London ge
ſtorben

Der Deputierte Biancheri früherer Präſident der Ab
geordnetenkammer iſt in Turin geſtorben

c

Preußiſcher Landtag
u 2 Sitzung vom 26 Oktober

m Miniſtertiſche Freiherr v nbaben Breitenbach DasHaus iſt ſtark beſetzt u et 89
v Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Minuten mit

der Mitteilung daß er im Auftrage des Hauſes an den Ver
mählungsfeierlichkeiten beim Hofe teilgenommen habe und daß begegnet werden kann

dargebracht habe

verſtorbenen Abgeordneten durch Erheben von den Plätzen

Wahl des Präſidiums

ſidiums

Zunächſt erfolgt die Wahl des Präſidenten

322 abgegebenen Stimmen gewählt
Es folgt die Wahl des erſten Vizepräſidenten

werden für Dr Porſch Ztr 319 Stimmen für den Abg Borg
mann Soz eine Stimme Abg Dr Porſch iſt ſomit gewählt

Es folgt die Wahl des zweiten Vizepräſidenten
Es werden abgegeben 269 Zettel davon ſind 14 ungültig weil

11 weiße Zettel ſind und 3 nur auf den Namen Krauſe lauten
Von den gültigen 255 Zetteln lauten 251 auf den Namen Dr
Krauſe Königsberg natl 2 auf den Namen v Schubert
b k Fr 1 auf den Namen Korfanty Pole und 1 auf den

Namen Borgmann ſoz Dr Krauſe Königsberg iſt ſomit ge
wählt

Es folgt die erſte Beratung der Vorlage über die Beamten
beſoldung

Die Besoldungsvorlage
Unterſtaatsſekretär Wever entſchuldigt die Abweſenheit des

Kultusminiſters der zu ſeinem lebhaften Bedauern nicht in der
Lage ſei das Lehrerbeſoldungsgeſetz zu vertreten Die Aerzte
hätten dringend einen ſofortigen Luftwechſel angeordnet

Abg Hennigs Techlin konſ Wir freuen uns daß wir
endlich in der Lage ſind über die großen Beamtenbeſoldungsvor
lagen zu verhandeln Als in der vorigen Seſſion die Beſoldungs
vorlagen nicht kamen brach unter den Beamten ein Sturm der
Entrüſtung aus Er flaute aber ab als die Regierung bindende
Verſprechen gab die ſie nun erfüllt hat Wir hoffen daß nun
noch bald die Vorlage über den Wohnungsgeldzuſchuß kommt
damit die Kommiſſionsverhandlungen nicht erſchwert werden
Auch die Frage des Kommunalſteuerprivilegs für die Beamten
bedarf der grundſätzlichen Regelung Ueber die Beſtimmung
ob es zweckmäßig iſt daß die Vorlagen durch den Etat ſpäter
geändert werden können wird in der Kommiſſion noch zu reden
ſein Jn erſter Linie intereſſiert der finanzielle Effekt der Vor
lagen Jm letzten Jahrzehnt ſind die Beamtengehälter um
91 Millionen erhöht worden Jetzt müſſen wir mit einem Schlage
noch 125 Millionen aufbringen Wir müſſen uns da ſchließlich
fragen ob denn unſere ganze Beamtenorgani
ſation richtig iſt Zuſtimmung Beſonders in der Ver
waltung ſind viele Mängel vorhanden Ehe ein kleines Arbeirs
haus zum Beiſpiel fertiggeſtellt wird bedarf es einer Anmenge
von Vor und Nachanſchlägen und Rückfragen Und dann kommt
noch ein Produkt heraus gegen das man einſchreiten müßte auf
Grund des Geſetzes gegen die Verunſtaltung von Hrtſchaften
Heiterkeit Ein großer Schritt iſt mit der Verminderung der

Gehaltsklaſſen getan Wir müſſen aber prüfen ob überall ſo
radikal vorgegangen werden kann Wir ſind ſtolz auf unſere Be
amten Sie werden über die Grenzen Deutſchlands hinaus ge
rühmt ob ihrer Treue an Staat und Arbeit Aber eine gewiſſe
Grenze darf in den Gehaltserhöhungen nicht überſchritten
werden Die Beamten müſſen Rückſicht nehmen auf die erwerben
den Kreiſe die die Koſten aufbringen müſſen Sie dürfen ſich
nicht unterkriegen laſſen von Strömungen die man von außen
in ihre Kreiſe hineinzutragen verſucht Lebh Beifall rechts

Abg Schmedding
begrüßt namens des Zentrums die Vorlagen die wenn auch nicht
in allen Punkten ſo doch im großen und ganzen die rechte Mitte
halten zwiſchen den Wünſchen der Beamten und der Leiſtungs
fähigkeit der Bevölkerung und die auch einer Anzahl von Wünſchen
des Zentrums Erfüllung brächten Zu bedauern ſei daß die
Wohnungsgeldfrage nicht gleich mitgeregelt werden ſolle bei der
die beſonderen Verhältniſſe der verheirateten Beamten Berück
ſichtigung finden ſollen Er hoffe daß das entſprechende Geſetz
dem Hauſe bald zugehen werde Schwere Bedenken hätten ſeine
Freunde ob nicht das Mindeſtgehalt der unteren Beamten die
unter der Teuerung am meiſten leiden zu niedrig bemeſſen ſei
Er glaube eine Erhöhung von 1000 auf 1100 1200 Mark ſei an
gängig Sie würde etwa vier Millionen Mark erfordern die
durch Wegfall von Nebenvergütungen eingebracht werden könnten

Sodann ergreift Finanzminiſter Frhr von Rheinbaben
das Wort

Fortſetzung folgt

e näHalle und Umgebung
Halle a 27 Oktober

Stadtverordneten Sitzung
Halle a 26 Okt

Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Kommerzienrat
Steckner Juſtizrat Föhring Baumeiſter Gygas
und Fabrikant Greßler

Eine Petition betr die Prachtſtraße nach der
Heide ſoll noch in der Sitzung erledigt werden Ein Ge
ſuch des früheren Promenadenwärters König ihm in ſeiner
Not zu helfen und Beſchäftigung zu geben wird dem Pe
titionsausſchuß zugeſchrieben Anwohner der Reilſtraße pe
titionieren um Beſeitigung der Selterwaſſer
bude an der Ecke der Reil und Wucherer
ſtraße Die Sache geht an den Bauausſchuß Weiter liegt
eine Eingabe der Hirſch Dunckerſchen Gewerk
vereine vor die Stadt möge Notſtands arbeiten
ausſchreiben Die Sache wird unter Punkt 1 erledigt Der
kommunale Verein Halle Oſt macht auf das ſchlechte Pflaſter
der Freiimfelderſtraße aufmerkſam und wünſcht
weiter eine Parkanlage für den Oſten Spielplätze
die ſich leicht ſchaffen laſſen durch Amwandlung der dortigen
Bruchfelder des Alwiner Bergbauvereins Die Petition
wird dem Bauausſchuß überwieſen Sodann wird eine
Petition des Halliſchen Kaninchenzüchter vereins
mitgeteilt der nachzuweiſen ſucht daß er ein Stück ſozialer
Arbeit verrichtet wenn er das Kaninchenfleiſch zur Volks
nahrung machen will und dafür öffentliche Unterſtützung
verdient die ihm die Stadt zur Gewährung eines Preiſes
zur Kaninchenausſtellung vom 21 23 Nov bezeigen
möge Danach tritt man in die Tagesordnung ein

1 Her Stadtv Thiele vertritt den Antrag das
Kollegium wolle beſchließen den Magiſtrat um Aus
arbeitung einer Vorlage zu erſuchen die die ſofortige Jn
angriffnahme möglichſt umfaſſender Arbeiten vorſieht da
mit der um ſich greifenden

Arheitsloſigkeit
Redner behauptet daß in Halle

er der Kaiſerin die Glückwünſche des Hauſes zu dem Doppelfeſte

Das Haus ehrt das Andenken der ſeit der letzten Tagung

Zunächſt ſteht auf der Tagesordnung die Wahl des Prä

Abg v Pappenheim konſ beantragt die Wahl des Prä
ſidenten und der beiden Vizepräſidenten durch Zettel vorzunehmen

Zum Präſidenten wird Abg v Kröcher konſ mit 314 von

Abgegeben

etzt von insgeſamt 17 500 Arbeitern mehr alsBeſhäſtigin S Das erheiſche ſchnelle Hilfe h
furchtbarer Zuſtand der Verbitterung und Haß ſchaffe wen
geſunde arbeitsfreudige Menſchen keine Beſchäft ung findkönnen und ſich und ihre Familien ohne ihr Vedcinden
dem Elend preisgegeben ſehen Ein Maurer der ein Muſte
der Solidität iſt klagte mir ſo ſagt der Redner
dieſem Sommer daß es ihm noch nicht möglich geworden ſe
die Schulden des letzten Winters zu begleichen das charatt
riſiert die ungünſtigen Arbeitsverhältniſſe Die Leute ſpa
ſich in der Saiſon ein paar hundert Mark namentlich d
gewerkſchaftlich organiſierten die durch ihre Gewerkſchaft Re
höhere Lebensauffaſſung gewonnen haben aber das e
iſt in den Wintermonaten aufgezehrt und wenn dann rn
Frühjahr keine Arbeitsgelegenheit bringt dann heißt
borgen Jm Orient gab s mal einen Schah der der Hut
gersnot in ſeinem Volk raſch durch den Erlaß ein en
machte daß er für jeden Armen der Hungers ſtarb jedesm
einen Reichen köpfen ließ von da an verhungerte niemant
mehr Leider kann man bei uns die Urheber des Elend
nicht für die Not haftbar machen Die Kommune aber hat
die Pflicht den Arbeitsloſen durch Schaffung von Arbeits
gelegenheit Hilfe zu bringen

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive Der Magiſtrat iſt
bereit der Arbeitsloſigkeit zu ſteuern ſoweit es ihm irgend
möglich iſt Und Sie meine Herren können dazu helfen
wenn Sie die Vorſchläge die wir Jhnen machen annehmen
Wir denken an drei Kategorien von Arbeiten 1 Arbeiten
großen Umfanges die ſchon begonnen ſind 2 ſolche für die
die Mittel ſchon bewilligt ſind deren Ausführung aber noch
ausſteht 3 noch nicht bewilligte Arbeiten für die wir Jhnen
aber in nächſter Zeit Vorlagen einreichen können Unter
die 1 Kategorie fallen die Kanalarbeiten auf dem
Jägerplatz und dem Weidenplan Die Arbeiten
die ſchon zum Teil im Gange ſind werden den ganzen Win

ter über andauern und etwa 100 Arbeiter beſchäftigen
Weiter gehört unter dieſe Rubrik die Kanaliſation der
Wegſcheiderſtraße ſowie die Pflaſterung in der
Poſtſtraße Pfälzerſtraße und Schleuſen
ſtraße und die Arbeiten im Anſchluß an die Legung der
Telephonkabel Arbeiten die in die 2 Kategorie gehören
alſo in nächſter Zeit in Angriff zu nehmen ſind betreffen den

Bau der Alleeſtraßenachder Heide Vorausſetzung
iſt daß das Projekt das ſ Z einmütig angenommen wurde
unter Bewilligung von 73 000 Mark die ſeit zwei Jahren
bereit ſtehen nicht mehr geändert wird ſonſt wäre für die
nächſte Zeit nicht an die Ausführung der Arbeiten zu denken
Weiter rechnen unter dieſe Rubrik Erd und Kanalarbeiten
in der Mozartſtraße Und die dritte Rubrik umfaßt
Projekte die wir Jhnen ſchnell zur Annahme unterbreiten
können Arbeiten im Amtsgarten Der ſchönſte
Teil des Amtsgartens iſt noch dem Publikum verſchloſſen
Die Verſchönerungsdeputation hat ſchon im Herbſt vor einem
Jahre ein Vrojekt aufgeſtellt deſſen Ausführung 75 000 Mk
erfordert Die Arbeiten ſollten in drei Abſchnitten zu je
25 000 Mk erledigt werden Der Magiſtrat lehnte es aber
damals mit Rückſicht auf die Finanzlage einſtweilen ab
Da können wir jetzt für 25 000 Mk Arbeit gewinnen wenn
wir wollen gar für 75 000 Mk Weiter können wir Pro
menaden Reit und Radfahrwege von der
Gimritzer Gutsbrückebis zur Saubrücke bauen
ferner den Platz an der Ecke der Huttenſtraße
Merſeburgerſtraße anlegen der bereits im Bauplan
feſtgeſetzt iſt und 10 000 Mk erfordert Viertens können wir
die Talſtraße zum Geſtüt auf 26 Meter ver
breitern fünftens die Waſſerleitung auf dem
Weg zur Heide bauen und ſechſtens Erdarbeiten
zur Erweiterung des Südfriedhofes ausführen
Alles Vorlagen die wir ſofort einzubringen in der Lage
ſind Es iſt ſelbſtverſtändlich daß wir die Arbeiten als Not
ſtandsarbeiten nicht unter dem Geſichtspunkt in Angriff neh
men ſie billiger gemacht zu kriegen als unter normalen Ver
hältniſſen Den Lohn feſtzuſetzen bieten natürlich nur ſolche
Fälle wo Regiearbeiten vorliegen eine Möglichkeit ſonſt
iſt der Einfluß der Stadt darauf nur gering aber das möchte
ich doch als Norm hinſtellen daß die Bezahlung nicht unter
den ortsüblichen Tagelohn ſinken darf

Herr Vorſteher Jch befürworte gleichfalls den An
trag Aber wenn Herr Thiele geſagt hat die Kapitaliſten
die an der wirtſchaftlichen Kriſis ſchuld ſeien wären der
Verdammnis verfallen ſo muß ich dieſe Ausführungen do
für verfehlt erachten ſie ſind durch nichts begründet und
der kapitaliſtiſche Arheber des Elends exiſtiert nur in der
Phantaſie Herr Thiele erwähnte zum Beiſpiel den ameri
kaniſchen Kupferkrach Der Krach brachte uns in Deutſch
land ruinöſe Preiſe ſo daß die Werke ſich in ihrer Pro
duktion ſchwer geſtört ſahen und Arbeiterentlaſſungen vor
kamen Wer iſt daran ſchuld Jrgend eine Perſon doch
nicht ſondern die wirtſchaftliche Konjunktur Dem Beiſpiel
des Herrn Thiele von dem Maurer kann ich ein Gegenſtück
entgegenſetzen Jch war bereit im vorigen Jahr gegen er
höhten Lohn einen Maurer und einen Tiſchler zu beſchäf
tigen aber die Leute ſagten ſie dürften nicht arbeiten wegen
des Streiks Dadurch wird doch bewieſen daß manchmal
Arbeiter auch durch verkehrte Führung ihrer Vertrauens
männer ins Elend kommen Und die Arbeitgeber dazu ge
raten durch ſolches Vorgehen in Schwierigkeiten Wo ſo

ſo frage ich nach dem Vorbild des Herrn Thiele da für
die Arbeitgeber die Arbeitsfreudigkeit herkommen wo das
Jntereſſe wenn ſie ſehen daß ihnen die Arbeiter einfach weg
laufen Dennoch ſagt die ſog Geſellſchaft nicht Euer Ver
halten iſt uns unvergeßlich Wir vergeſſen was die Leute
uns getan wir haben Mitleid und begehren auch keinen
Dank wenn wir ihnen helfen Wir ſind gern bereit dem
Elend zu ſteuern und treten deshalb auch für dieſe Vor
lage ein

Sie wird danach einſtimmig angenommen
2 An Ueberſchreitungen für das Rechnungsjahr 1907

werden nachbewilligt a bei der Kämmerei Vermögens
Verwaltung aus dem Vermögen mit 49 598,25 Mk bei
dem Anleihekonto aus der Anleihe mit 1535,37 Mk e bei
der KämmereiBetriebsverwaltung aus den Ueberſchüſſen
des Vorjahres mit 127 441,66 Mk insgeſamt mit 178 575,28
Mark Ref Herr Stadtv Knabe
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e gen den eng der Tret prechend mer zu ermächtigen für den
gendieherkehr zwiſchen den Armen Bezirks
Bote ern und den Armenpflegern ſowie denV rſten dem Bureau der Armenverwaltung ausge
erſteren W Geldverkehr beſchränkt erwerbsfähige Per
pommen d inige Stellvertreter deren Anſpruch aus Jn

lidenrente noch nicht erloſchen iſt und deren Erwerbs
valeteit noch mehr als der vollen Erwerbsfähigkeit be
färn als Bezirksboten gegen Gewährung eines Monats

e von 15 bis 30 Mark und einmonatige Kündigung
lohnehmen Jn Ausſicht zu nehmen ſind vorläufig acht
ans Die für die Zeit bis 31 März 1909 an Lohnerſonen

trägen zur Jnvalidenverſicherung Beſchaffung von
Selenmappen uſw vorausſichtlich erforderlichen Koſten im
Lſamtbetrage von 1200 Mk ſollen nachbewilligt bei Ka

iel XIX Nr 12 des Kämmereihaushaltsvlanes abgeſchrie
p n und unter Kapitel I D 24 Für Einrichtung eines
ben Aabotendienſtes in Sollausgabe geſtellt werden DerBezirksbo

Zgiſtrat bemerkt noch dazu Die Annahme von Bezirks
voten iſt geeignet nicht nur die Magiſtratsboten ſondern vor
llem auch die Armenbezirksvorſteher und Armenpfleger zu

entlaſten und den Geſchäftsverkehr der Armenverwaltung
auch im Intereſſe der Armen zu beſchleunigen Weiter wird
durch dieſe Einrichtung die Möglichkeit gewährt Perſonen
die auf dem freien Arbeitsmarkt Beſchäftigung nicht mehr
finden Arbeit ſtatt Almoſen zu verſchaffen oder doch das
Almoſen entſprechend zu ermöäßigen und ihnen im eigenen
Intereſſe und auch im Intereſſe der Armenverwaltung zur
Erlangung von Invaliden und Altersrente zu verhelfen
Vorausſichtlich wird ein annähernd gloich boher Betrag bei
den Unterſtützungen geſpart werden Bei Kapitel YIX 12
ſtehen zurzeit noch 51 405 55 Mk zur Verfügung Die Ver
ſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stodtv Springer

4 Prinzipiell wird die Errichtung eines Re
form Realgymaſium genehmigt Wir haben das
Nähere bereits mitgeteilt Ref Herr Stadty Bangert

5 Die Vorlage wegen baulicher Neporatur
arbeiten auf dem Gute Gimritz wird no h zweiſtündiger
Debatte auf die wir zurüſckkommen an den Baugusſchuß ver
wieſen Ref Herr Stadt Spindler und Colbera

6 Die Verſammlung beſchließt daß der im Erdgeſchoß
des Rathauſes nach der Leipziger Straße zu belegene Laden
Nr 1 nebſt Ladenſtube dem Kaufmann Georg Holz
hauſen hier unter den für das NVathaus üßlichen Bedin
gungen für den fährlichen Mjetszins von 1500 Mk vom
1 Oktober 1909 ab auf mwoitere ſechs Taßre vermietet wird
und die von Herrn Holzhauſen gewünſchten Nenderungen

Awänderung des Schaufenſters ſowie Einrichtung von
Waſſerleitung vorgenommen worden Die durch die Aende
rungen entſtehenden Koſten in Höhe von 550 Mk fönnen aus
den dem Hochhauamt zur Verfügung ſtehenden Mitteſn ent
nommen werden Bisher wurden für den Laden 1350 Mk
Miete gezahlt Ref Herr Stadtv Blumentritt

7 Der Verſammlung lag eine Petition vor die wie
folgt lautet Die Vaufluchtlinie für die Straße von der
Kohlenbahn bis zum Pfälzer Schützenhof iſt ſeinerzeit auf
48 Meter Breite feſtgeſetzt worden Jn Anbetracht daß die
dereinſtige VBebauung mit villenartigen Gebäuden in Aus
ſicht genommen iſt wird das Straßenbild bei 48 Meter
Straßkenbreite und zweimal 724 Meter Vorgärten ein un
günſtiges und würde ſich weſentlich varteilhafter geſtalten
wenn die Straßenbreite verringert wird Zu berücküchtigen
Foht auch daß die Straßenausßaukoſten für nicht über 32
Meter Breite einziehbar ſind Daher der Antrag die An
gelegenheit wegen der eventl Minderung der Straßenflucht
8 dem Bauausſchuſſe zur nochmaligen Beratung zu über
eiſen

Der Referent Herr Stadtvp Gieſe tritt in ſeinen Aus
führungen warm für die Beibehaltung der früßer beſchloſſe
nen Straßenbreite von 48 Metorn efn und hittet die Ver
ſammlung die Petition unßerückſichtigt zu laſſen die in den
Herren Stadtverordneten Blumentritt und Schmidt
Rim vler eifrige Verteidiger findet

Die Abſtimmung ergibt das erfreuliche Reſultat daß
die große Mehrheit der Stadtverordneten für Aufrechterhal
tung des früheren Beſchluſſes iſt Die Straße nach der
Heide wird alſo in einer Breite von 48 Me
tern gebaut

Das Geſuch des Herrn Kaufmanns S Weiß die
Fluchtlinie für ſein Grundſtück Ecke Leipzigerſtraße und
große Märkerſtraße derart abzuändern daß es an Stelle der
jetzigen ſcharfen Ecke eine große abgerundete Ecke mit zirka
zwei Meter Radius erhält wird dem Magiſtrat zur Be
rüchſichtigung empfohlen Ref Herr Stadtv Reichardt
e 9 Aeber die Petition der Witwe des Brauereibeſitzers
Gern riß Müller ihr zu geſtatten in dem Fritzſch ſchen
Frundſtüx Mansfelderſtraße Nr 59 Front nach dem ſog
T räumen ein Schiebetor einzurichten obwohl dieſer
n d See von v nun angeſchnitten wird
Stadt R i dyn r zur Tagesordnung über Ref Herr

n n re r ahe Bethel genird m ückſicht auf die vorgeſchrittene Zeit229 Uhr nicht mehr eingetreten geſch e

Städteproteſt gegen die Lichtſteuer
M Unter dem Vorſitze des Oberbürgermeiſters Kirſchner trat

tag vormittag im Rathauſe zu Berlin der Vorſtand des
Prrupiſchen Städtetages zuſammen Der Vorſtand iſt zuſammen
r worden um unter anderem Stellung zu nehmen zu dem
e veröffentlichten Entwurf einer preußiſchen Gas und

lektrizitätsſteuer
Aeber das Reſultat der Verhandlungen ſteht ein Bericht noch

Foetheſhen Werkes zunächſt einen

aus

Der Leiter der Oberzolldirektion
wldag Finanzminiſter hat die Stelle des Präſidenten der Ober

terten in Magdeburg vom 1 November ab dem bisher als
ragenden Rat im Finanzminiſterium angeſtellten Geheimen

berfinanzrat Seelman n übertragen

VorkragsZyklus im n Frauen Hildungsverein

Goethes Faust
Dr W Frauen Bildungsverein begann geſtern Herr Privatdozent
di a ſeinen Vortragszyklus über Goethes Fauſt
h e e d Jahn einleitend machte ſind von ſo

ereſſe daß unſern Lunwillkkommen ſein dürfte ſ eſern ein kurzer Auszug nicht

Die Fauſtſage ſo bemerkte Dr Jahn beherrſcht in der
Literatur einen ſo weiten Kreis daß man bei Betrachtung des

inren gen rer muß
er Geburtsort des hiſtoriſchen Fauſt iſt nach MelaBericht ein kleines Oertchen in Se ß Um W dah Von

von Sickingen den jungen Fauſt in ſeine Dienſte machte aber
ſchlechte Erfahrungen mit ihm und mußte ihn fortſchicken Fauſt
wandte ſich nach der damaligen Univerſität Erfurt und hielt da
ſelbſt Vorleſungen die er mit Geiſtererſcheinungen und allerhand
Gaukelwerk ausſchmückte Von der Kirche ausgewieſen wendet
er ſich nach Wittenberg Dort trifft er Melan chthon und ver
ſteht es den gutgläubigen Gelehrten zu düpieren Aber auch in
Wittenberg wurde dem jungen Fauſt der Boden bald zu heiß und
er führt fortan ein unſtetes Wanderleben wobei er die Aſtrologie
als Broterwerb betreibt Jn ſeinem Heimatlande iſt er ſchließ
lich geſtorben

Das älteſte Buch das ſich mit ihm beſchäftigt iſt die ſogen
HSiſtoriag von Dr Johann Fauſt Die Geſtalt wie ſie

uns geſchichtlich überliefert iſt finden wir hier vollkommen ver
ändert Als Sohn ehrbarer Eltern ſtudiert Fauſt zunächſt Theo
logie und gelangt dann auf dem Wege über die Chemie die
damols als eine Art von Zauberei angeſehen wurde zur magiſchen
Kunſt und zur Verbindung mit dem Teufel

Ein ſehr ausführlicher zweiter Teil berichtet was alles Fauſt
vom Teufel erfuhr Eine primitive und ſehr langweilige Welt
anſchauung wird genaueſtens dargelegt Jm dritten Teil werden
weiter Taten des Helden geſchildert teils Geiſterſpuk teils Zech
prellereien mit Hilfe der Magie Der etwas belebtere Schluß
erzählt wie Fauſt der mit dem Böſen einen Pakt geſchloſſen
vom Teufel geholt wird

Trotz des minderwertigen Jnhalts hatte das Buch einen
Welterfolg zumal bei der großen Maſſe Für die Gebildeten er
ſchien nach einiger Zeit ein Exzerpt aus dem genannten Buche in
dem Fauſt ganz als Streber Genußmenſch und Wüſtling ge
zeichnet wird Jm Jahre 1674 ſtrich ein Nürnberger Arzt den
dicken Band erheblich zuſammen fügte jedoch aus eigener Phan
taſie einige neue Epiſoden hinzu 1724 endlich erfuhr das Buch
eine neue Bearbeitung auf wenigen Seiten die die Grundlage
zu der Volksüberlieferung bildet Jn tauſenden von kleinen
Heften war und iſt zum Teil noch heute die Geſchichte vom Doktor
Fauſt im Volke verbreitet

Eine zweite und intereſſantere Faſſung der
Fauſtſage ſtammt aus dem Engliſchen Marlowe der Vor
läufer Shakeſpeares hat den deutſchen Stoff zu einem Drama
verwandt Jn dem Leben Marlowes finden ſich gewiſſe Aehnlich
keiten mit dem Leben Fauſts und ſo iſt es leicht verſtändlich
daß der Dichter den Stoff gern aufgriff Marlowe hat es ver
ſtanden viel Schönes aus der Fauſtſage herauszuholen und auch
hineinzuerfinden Sein Fauſt beginnt ähnlich wie das Goetheſche
Werk hat im Verlauf der Handlung einige poſſenhafte Stellen
ſteht aber im Schluß wieder ganz auf der Höhe Marloweſcher
Diktion Auch hier wird Fauſt am Ende vom Teufel in die
Hölle entführt

Das Drama blieb lange Zeit ein Lieblingsſtück der eng
liſchen Bühne wurde mehrfach bearbeitet und immer wieder auf
geführt

Beim Verfall der engliſchen Schauſpielkunſt wanderten zahl
reiche Truppen auf den Kontinent aus und ſo gelangte das Werk
in das deutſche Mutterland zurück Hier hielt es ſich
lange wurde aber ſchließlich von der wirklichen Bühne auf das
Kaſperle Theater gedrängt und dort in neuer volks
tümlicher Bearbeitung unzählige Male geſpielt

Von dieſen Kaſperle Stücken beſitzen wir Texrte aus denen
wir genaue Schlüſſe auf das alte Fauſtſtück ziehen können

Jn fünf weiteren Stunden wird ſich Dr Jahn mit dem
Werden und Weſen des Goetheſchen Fauſt beſchäftigen Zu
dem geſtrigen Vortrag hatte ſich ein ſehr zahlreichesAuditorium

von Damen eingeſtellt D A K
Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen

Jn der letzten Sitzung legte Herr Aſſiſtent Sperling
melonenartige Früchte vor die in hieſiger Gegend gewachſen
waren Die Samenkerne waren aus der Kalahari Wüſte in Süd
weſtafrika von einem Krieger mitgebracht worden Nach den
Ausführungen der Herren Prof Dr Mez und Dr Fromme
handelte es ſich entweder um Eitrullus coloquinthis oder um
Citrullus caffer Herr Profeſſor Dr Holdefleiß hatte eine
Frucht vom Melonenbaum Carica papaga mitgebracht die ein
pepſinartiges Ferment das Papagotin enthält

Jm Anſchluß daran ſprach Herr Profeſſor Dr Mez über die
Heimat und Verbreitung des Melonenbaumes Herr Profeſſor
Dr Holdefleiß und Herr Dr Fromme über das Pepfin ſeine Wir
kungen leichte Zerſetzbarkeit und über Verdauungsverſuche mit
demſelben

Zum Schluſſe beſprach man noch das Nurral das Labferment
das Labkraut Galium verum das Ricin und die Schnelligkeit
der Keimung bei verſchiedenen Pflanzen

Unter dem Namen Soziale Hilfsgruppe Zeitſteuer
beſteht ſeit 3 Jahren in unſerer Stadt eine Vereinigung die jungen
Mädchen und Frauen der gebildeten Stände Anregung geben
möchte neben der Pflichterfüllung in der Familie ihren
Kräften entſprechend der Gemeinſamkeit zu dienen Hilfs
bedürftigen ihrer Stadt regelmäßig einige Stunden zu widmen
Dazu ſchreibt man uns

Viele wenig machen ein viel heißt es auch hier könnte
man nur alle die einer ſolchen Tätigkeit noch ganz fern ſtehen zu
einer kleinen Steuer an Zeit gewinnen Zirka 3 Stunden wöchent
lich könnten gewiß noch viele geben um das Bewußtſein gut an
gewandter Zeit viel neue Anregung und Freude als Dank dafür
zu empfangen

Für den Winter macht ſich manches junge Mädchen ſeinen
kleinen Lernplan ſollten darin nicht auch ein paar Stunden
praktiſcher Hilfsarbeit aufgenommen werden

Bei der Beauf ſichtigung von Volksſchulkindern
an den Wochentagen von 6 Uhr werden noch Helfe
rinnen gebraucht ebenſo bei der Unterhaltung von erwachſenen
Blinden an Sonntagnachmittagen von 244 146 Uhr in den
Räumen des Frauen Klubs und zum Vorleſen in den Häuſern
der Blinden Auch in Krippe Kinderbewahranſtalt Volks
kindergarten uſw ſowie zum Uebertragen von Büchern in Blinden

ſchrift iſt freiwillige Hilfe erwünſcht
Auskunft erteilen gern Frl M Cantor Händelſtr 13 Frl

H Richter Blumenthalſtr 15 Frl K Reuß Stephanſtr 3 Die
Damen nehmen auch die Anmeldung neuer Mitglieder entgegen
Eine Liſte zum Einzeichnen und Programme der ſoz Hilfsgruppe
Zeitfteuer des Frauenbildungsvereins liegt auch Albrechtſtr 161

aus

Der Kgl Oberbahnaſſiſtent Wilhelm Gruner iſt 64 Jahre alt
geſtorben Siehe Todesanzeige

Das franzöſiſche Opernenſemble von Madame Aino Acts wird
am 14 November in unſerem Stadttheater gaſtieren und Gounods

Margarete zur Aufführung bringen Auch unſer verdien
ter Oberregiſſeur der Oper Herr Theo Raven iſt wie Frau Olga

Blick auf die Sage ſelbſt und Agloda wieder zur Teilnahme an den Wagnerfeſtſpielenin Bayreuth berufen worden gnerfekipt t
as Verbandsſpiel Halle 96 gegen WackerHalle findet am

8 November auf dem Platze des C von 1896 ſtatt Das
Spiel wird mit lebhafter Spannung erwartet um ſo mehr als
man nach dem von uns mitgeteilten glänzenden Siege der 96er
über Hohenzollern und dem vorzüglichen Reſultat der Wackeraner
gegen den mitteldeutſchen Meiſter Wacker Leipzig mit Recht von
dem Zuſammentreffen der beiden beſten Halleſchen Mannſchaften
einen ganz beſonderen Genuß erwarten darf Das Spiel dürfte
den Höhepunkt der HerbſtSaifon bringen Außer dieſem Spielewird die Mannſchaft der 9er in dieſem Jahre nur noch einmal

in Halle ſpielen und zwar am 29 Rovember gegen den Dres
ſag n r Sport Club den Meiſterſchaftsklub des Gaues Oſt

Der Familienabend des Männervereins der JohannesGe
meinde hatte den großen Saal von Brunnerts Bellevue gut
gefüllt Nach einem einleitenden Muſikſtück für Klavier zu vier
Händen von Fräulein Lorenz und Herrn Konzertmeiſter Kno ch
wirkungsvoll vorgetragen begrüßte der Vorſitzende des Vereins
Herr Paſtor Kindervater die Erſchienenen in ſeiner An
ſprache gedachte er auch der feſtlichen Tage in unſerem Kaiſerhauſe
und brachte ein Hoch auf unſere Kaiſerin aus Es folgten ſodann
Lieder für Baß vorgetragen von Herrn Teller der ſchon oft
mit ſeinem klangvollen Organ zum guten Gelingen der Familien
abende beigetragen hat ferner Klaviervorträge von Fräulein
Lorenz exakt und mit feinem Verſtändnis vorgetragen und
Männerchöre vom Geſangverein der Johannes Gemeinde Herr
Paſtor Wenzel Zahna ſprach ſodann über ſeine Reiſe nach
Konſtantinopel r feſſelnder Weiſe ſchilderte er die landſchaft
lichen Reize der Gegend ſowie die eigenartigen Gebräuche der
Türken welch letztere wiederholt Lachſtürme hervorriefen Herr
Konzertmeiſter Knoch der wieder die muſikaliſche Leitung der
Veranſtaltung übernommen hatte erfreute ſodann durch zwei
meiſterhaft zu Gehör gebrachte Violin Soli am Klavier von
Fräulein Lorenz begleitet Nach zwei weiteren Männerchören
und einem gemeinſamen Liede ſchloß der ſchöne Abend der allen
Teilnehmern in angenehmſter Erinnerung bleiben wird

Die hieſige Ortsgruppe des Deutſchen Flottenvereins veran
ſtaltete geſtern zum erſtenmal die angekündigten kinemato
graphiſchen Vorführungen im großen Thaliaſaale
Reizende ſtimmungsvolle Bilder vom Leben und Treiben an
Bord der Kriegs und Handelsſchiffe werden in prächtiger Aus
führung vorgeführt Landungsmanöver und Exerzitien an Bord
geben Kunde von dem ſchweren Berufe des Seemanns Aber
nicht nur an die See führen uns die Aufnahmen das Luftſchiff
des Grafen Zeppelin erſcheint auch vor unſeren Augen ebenſo
wie ſein tragiſches Ende Die Manöver des ſächſiſchen Heeres
werden in einer langen Reihe von Bildern wiedergegeben
Zwiſchen den einzelnen Nummern läßt ein Rieſen Grammophon
ſeine Stimme ertönen und gibt uns Märſche und Szenen aus
Opern wieder Kurz man unterhält ſich recht gut Die Vor
führungen finden täglich zweimal ſtatt Der Beſuch der Vor
ſtellungen iſt aufs Wärmſte zu empfehlen zumal da der Ein
trittspreis ſehr gering bemeſſen iſt pro Schüler 10 Pfennig

Die Halliſche Turnerſchaft 11 Vereine zählend feierte am
Sonnabend abend ihr 15jähriges Beſtehen durch ein allgemeines
Turnen in der ſtädtiſchen Schulturnhalle auf dem Roßplatze und
einen Kommers in Freybergs Garten Das Turnen unter
der Leitung des Herrn Turnwart Loeffler ging gut von ſtatten
Beim Kommers wurden allgemeine Lieder geſungen und An
ſprachen gehalten Herr Turnwart Loeffler gab einen Rückblick
auf die Halliſche Turnerſchaft in den letzten 5 Jahren und gedachte
dann des Kreisturnfeſtes des Turnkreiſes III Thüringen in
Halle im Jahre 1910 Es iſt bis dahin noch viel turneriſche Arbeit
zu verrichten Jn erſter Linie iſt die Platzfrage zu erledigen
Da Taufſende von Turnern aus ganz Thüringen zum Feſte er
wartet werden ſo darf der Platz nicht zu klein bemeſſen werden
Auch die Frage der Unterkunft der Gäſte macht nicht geringe
Schwierigkeiten Man erwartet in dieſer Beziehung viel von der
Gaſtfreundſchaft der Halliſchen Bürgerſchaft

Kaufmänniſcher Turnverein Da der bisherige Vorſitzende
Herr Kaufmann O Brehmer nicht zu bewegen war den Vorſitz
weiter zu führen ſo wurde an deſſen Stelle Herr F Meyer ein
alter Turner gewählt Es wurden weiter in den Vorſtand
delegiert die Herren B Berthold als ſtellv Vorſ B Klinz als
Turnwart B Lehmann R Gerſtung A Skornia R Lorenz
W Kolbe R Hartmann und K Hölzer

Ev Jünglings Jugend und Männer Verein zu St Ulrich
Vorſ Paſtor Richter Am Montag den 2 November d

findet ein Familienabend ſtatt Das reichhaltige Programm ver
ſpricht einen genußreichen Abend

T

Provinzial Nachrichten

Blutiger Kampf mit Einbrechern

Magdeburg 26 Okt Zu der bereits gemeldeten Bluttat
berichtet die Magd Ztg folgendes

Herr Rathge der Jnhaber der Hirſchapotheke hierſelbſt Breite
weg 121 wollte ſich geſtern nachmittag gegen 6 Uhr in ſeine
Apotheke begeben und bemerkte dabei daß die vom Hausflur aus
in den Hinterraum führende Tür offen war Beim Eintritt in
dieſe kamen ihm zwei unbekannte Männer entgegen die offenbar
in diebiſcher Abſicht eingedrungen waren Herr Rathge war be
müht die Unbekannten die die Flucht ergreifen wollten feſtzu
halten Dabei ſtreifte der eine ſeinen mit ſchwarzem Seidenplüſch
Pelzimitation gefütterten und mit einem Biſamkragen ver

ſehenen Ueberzieher ab und ließ ihn zurück Er wurde bei der
Verfolgung ergriffen und der Polizei übergeben
Als Herr Rathge verſuchte ſich des zweiten Eindringlings zu
bemächtigen erging es ihm übel Dieſer feuerte wie an der
ſpäter aufgefundenen Patronenhülſe feſtgeſtellt werden konnte aus
einer Browningpiſtole einen Schuß auf Herr Rathge ab
und verletzte ihn ſchwer Der Verletzte wurde noch geſtern abend
in der altſtädtiſchen Krankenanſtalt in die er gebracht worden
war einer umfaſſenden Operation unterzogen Der Magen iſt
durchſchoſſen außerdem ſind edle Teile der Bruſthöhle ge
ſtreift worden

Der Feſtgenommene bei dem eine Menge Brechwerkzeuge
eine elektriſche Taſchenlaterne und ein mit 5 Patronen gelabener
Revolver vorgefunden wurden nennt ſich Franz Schröder
wie er angibt iſt er am 25 September 1885 zu Hannover ge
boren Eine telegraphiſche Anfrage ergab daß dieſe Angabe
falſch iſt wie von vornherein angenommen wurde Zvweifellos
hat man es wieder einmal mit herumreiſenden Ein
brechern zu tun Feſtgeſtellt iſt daß der Feſtgenommene hier
am Sonnabend unter dem Namen Rarquardt Wohnung ge
nommen hat und im Beſitze einer gelben Handtaſche oder eines
gelben Koffers geweſen iſt Die Kriminalpolizei erſucht um An
gabe von Tatſachen die zur Ermittelung des gefährlichen Ein
brechers führen können Er iſt etwa 25 Jahre alt 1,70 Meter
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Großfeuer

Gerblingerode Kreis Duderſtadt 24 Okt Ein großes
Schadenfeuer hat unſern Ort in der vergangenen Nacht heimge
e Der Brand brach im Hotel Meyer hier aus und äſcherte
dieſes ſowie vier Wohnhäuſer mit deren Wirtſchafts und Stall

ein wobei auch außer eichem Federvieh 6 Schweine
n den Flammen umgekommen Die katholiſche Kirche war

von dem Feuer ſehr oht herrſchte Waſſermangel Man
vermutet daß Zigeuner den Brand angelegt haben Mittags hatte
ein Zigeunertrupp bei dem Beſ des Hotels Meyer um Nah
rungsmittel vorgeſprochen war aber abgewieſen worden
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Glatteis und Rauhreif
Neuhaus a Rennweg 25 Okt Mit überraſchender Schnel

ligkeit ſetzten geſtern abend nach den ſtarken Fröſten der letzten
te erhebliche Niederſch und Nebel ein die alle Zufuhr

ſtraßen nach der Höhe mit ſpiegelblankem Glatteis überzogen
aben Neuhaus iſt faſt gänzlich vom Außenverkehr abgeſchnitten
ur unter Gefahr können die Straßen benutzt werden Die Per

ſonenpoſten von und nach Lauſcha Eisfeld und Wallendorf und
Oberweißbach mit ihrem bedeutenden Nachtverkehr konnten in ver
gangener Nacht nicht verkehren Heute morgen verſuchte man die
erſte Verbindung nach Wallendorf herzuſtellen Jm benachbarten
Scheibe ſtürzte heute morgen ein Pferd ſo unglücklich daß es ſo
fort getötet werden mußte Die Telegraphen und Fernſprech
leitungen ſind mit armſtarkem Rauhreif belaſtet und
drohen zu reißen Auch in den Tälern bis hinab ins Schwarzatal
herrſcht überall Glatteis Die Poſten haben vielfach auch dort
Verſpätungen und erreichen nicht die Anſchlußzüge Die meiſten
Fuhrwerke die unterwegs vom Glatteis überraſcht wurden ſind
zu unfreiwilligem Aufenthalt gezwungen worden

Am heutigen Sonntag herrſcht undurchdringlicher Nebel

Spergau 25 Oktober Treibjagd war heute auf dem
von den Erben des verſtorbenen Stadtrats Debus in Markran
ſtädt gepachteten Jagdgebiete unſerer Gemeinde Es konnten
fünf Treiben abgehalten werden Von 37 Schützen wurden dabei
473 Haſen und 13 Hühner zur Strecke gebracht

Dingelſtädt 26 Okt 120 000 Mark Schaden Der
große Brand in der Mühlenbauanſtalt von G Ad Meiſter hier
iſt auf die Exploſion eines Benzinmotors zurückzuführen Der
geſamte Brandſchaden beziffert ſich auf 120 000 Mark Waſſer
mangel erſchwerte die Löſcharbeiten

Eisleben 25 Oktober Freiwillige Sanitäts
kolonne Jn der rorgeſtern abgehaltenen Hauptverſammlung
des Zweigvereins Eisleben vom Roten Kreuz wurden den Frei
willigen Sanitätskolonnen Eisleben und Helbra je 50 Mark
Unterſtützung bewilligt Es wurde mitgeteilt daß die Helbraer
Kolonne bald als Sanitätskolonne vom Roten Kreuz anerkannt
werden würde

Sangerhauſen 26 Okt Zum Tode des Stadt
rats Julius Hornung iſt noch zu berichten Der Stadt
rat und Fabrikdirektor Julius Hornung iſt vorgeſtern plötzlich ge
ſtorben Am Montag kam er krank von einer Geſchäftsreiſe aus
Rußland zurück Eine Lungenentzündung drohte dem arbeits
reichen Leben und ein Herzſchlag ſetzte ihm jäh ein Ende Hor
nung war Mitbegründer der in den ſechziger Jahren des vorigen
Jahrhunderts hier entſtandenen Eiſengießerei und Maſchinen
fabrik die ſpäter in ein Aktienunternehmen umgewandelt wurde
Unter ſeiner Leitung entwickelte ſich die Fabrik immer mehr und
genießt jetzt Weltruf Zweigniederlaſſungen entſtanden in Halle
und Budapeſt Hunderte von Arbeitern fanden lohnende Beſchäf
tigung Voll Vertrauen blickten ſte auf ihren humanen und ge
rechten Direktor Hornung war ein liberaler Mann wurde von
der Bürgerſchaft zum Stadtverordneten gewählt und trat dann
ſpäter als Stadtrat in das Magiſtratskollegium ein Auch in der
Stadtverwaltung hat er ſich hoch verdient gemacht

Ellrich 26 Okt Luftballon Am Sonnabend über
flog in einer Höhe von ungefähr 200 Metern ein Luftballon
unſere Stadt Er kam mit nicht zu großer Geſchwindigkeit quer
über den Harz her und warf bereits vor der Stadt zwei Schlepp
taue aus Die Landung vollzog ſich zwiſchen hier und Walken
ried auf freiem Felde und ging fehr glatt von ſtatten Der Gondelentſtiegen vier Herren die an demſelben Tage in Dresden auf

geſtiegen waren Der Ballon wurde auf einem Wagen nach
Walkenried gebracht und auf der dortigen Station verladen Das
intereſſanten Schauſpiel hatte aus beiden Orten eine große ſchau
luſtige Menge angelockt Unter den Luftſchiffern befanden ſich
Hofrat und Dozent Pfaff Hauptmann v Frank und Jngenieur
Grühe

S Erfurt 26 Okt Brandſtiftung Jn der Nacht
zum Sonntag gegen 254 Uhr entſtand im dritten Stockwerk des
Hauſes Lindenweg Nr 5 in Abweſenheit der Hausmann Gatter
feldſchen Eheleute Feuer das ſchnell um ſich griff Hausbewohner
zerſchlugen die Stubentüre und es gelang ihnen mit Hilfe der
Feuerwehr das Feuer zu löſchen Die Unterſuchung ergab un
zweifelhaft daß vorſätzliche Brandſtiftung vorliegt Während in
einer Stube mit Petroleum getränktes Seegras brannte ſtand im
anderen Zimmer ein ebenfalls mit Petroleum befeuchtetes Sofa
in Flammen Das Haus iſt auch beſchädigt Weiter wurde feſt
geſtellt daß die ſeit zwei Jahren verheirateten kinderloſen Gatter
feldſchen Eheleute an einem Ballvergnügen im Alten Ratskeller
teilnahmen Dort wurden ſie verhaftet und zunächſt nach ihrer
ziemlich ausgebrannten Wohnung geführt Auf der Polizei ge
ſtanden ſie ein daß ſie einem bei ihnen verkehrenden jungen Men
ſchen 200 Mark von der Verſicherungsſumme verſprochen hätten
wenn er die Brandſtiftung vornähme Auch dieſer wurde in Haft
genommen

Arnſtadt 24 Okt Z wiſchen die Puffer geriet geſtern
der 27 Jahre alte Lokomotivheizer Karl Dörnfeld beim Rangieren
auf Bahnhof Jchtershauſen und wurde getötet Dörnfeld war die
Stütze ſeiner Mutter

Rudolſtadt 25 Okt Jn den Wurſtkeſſeſ fiel bei
einem t hier ein Dienſtmädchen aus Anvorſichtigkeit
und erlitt ſo ſchwere Verbrühungen daß es ins Krankenhaus ge
bracht werden mußte

Jena 25 Oktober Piſtolenduell Geſtern vor
mittag fand im Hölzchen unſeres Nachbarortes Jſſerſtedt zwiſchen
einem hieſigen und einem auswärtigen Herrn ein Piſtolenduell
ſtatt beide Duellanten trugen leichte Verwundungen davon

l rüchter r 23 Okt Eine ſenſationelle Verhaftung ſtor Beyer hier iſt unter
dem Verdachte des Sittlichkeitsverbrechens verübt an Schul
mädchen verhaftet worden Der Deutſche ſchreibt hierzu Der
Verhaftete der ſich wegen ſeiner Herzensgüte und Friſche der Per

Theater und Musik
Lutherfeſtſpiel in Wittenberg

Jn dieſem Jahre ſind 300 r verfloſſen ſeitdem Martin
Luther aus dem Kloſter zu Erfurt kommend ſeinen Einzug in
Wittenberg hielt Zur Feier dieſes für Wittenberg ſo hoch be
deutſamen Ereigniſſes ſoll auf Veranlaſſung des dortigen Zweig
vereins des Evangeliſchen Bundes am 10 November und an
den folgenden Tagen unter Leitung und Mitwirkung des Ober
Regiſſeurs Herrn Heinrich Frey aus Berlin das kirchliche Feſt
ſpiel Luther von Dr Hans Herrig zur Darſtellung ge
bracht worden

s Feſtſpiel hat den Zweck ein klares Bild der Bedeutung
der Tiefe und den Segnungen des evangeliſchen Glaubens zu
geben um das proteſtantiſche Bewußtſein zu heben und zu ſtärkenEs zeigt Luther als den großen Helden der eine neue en freier

Entwickelung auf allen Gebieten geiſtigen Lebens einleitete
Keine Perſönlichkeit hat ſich unſerem evangeliſchen Volke tiefer
eingeprägt keine iſt inniger mit deſſen Geiſtes und Herzensleben
verwachſen als diejenige des Reformators Dr Martin Luther
Darum kann unſerem evangeliſchen Volke nicht oft genug gezeigt
werden was und wie Luther war wie er kämpfte und ſiegte was
er erſtrebte und erreichte Welch freundliche ja begeiſterte Auf
nahme das Lutherfeſtſpiel von Dr Hans Herrig überall erfahren
beweiſt am beſten die Tatſache daß es bereits in über hundert
Städten ſo auch in Wittenberg ſelbſt ſchon in den Jahren 1883
und 1892 mit großem Beifall und außergewöhnlichem Erfolge
aufgeführt worden iſt und daß faſt in allen Orten wo es zum
zweiten und dritten Male aufgeführt wurde der Andrang der
Hörer ein größerer denn zuvor war

Es darf erwartet werden daß die Aufführungen eines ſolchen
Feſtſpiels an dieſer hiſtoriſchen Stätte und gerade in dieſem Jahre
das Intereſſe der weiteſten Kreiſe in hohem Maße erwecken werden

Vermischtes

Mord auf der Eiſenbahn
Wie aus Madrid gemeldet wird hat ſich ein furchtbares

Drama im Perſonenzuge Santamaria Jerez ereignet in dem
zwei Gendarmen drei Banditen transportierten Als dieſen wäh
rend der Eſſenspauſe die Handſchellen abgenommen wurden
fielen ſie plötzlich über die Gendarmen her entriſſen ihnen die Sei
tengewehre erſtachen ſie damit und entſprangen Die Mauſer
gewehre und Patronen nahmen ſie mit Aus Furcht ſprang ein
mitfahrender Paſſagier gleichfalls aus dem Abteil verletzte ſich
aber ſchwer Seine Frau wurde von den Verbrechern mit dem
Tode bedroht und fiel in Ohnmacht Auf dieſe Weiſe wurde das
Verbrechen erſt bei der Ankunft des Zuges in Jerez entdeckt Die
Banditen überfielen inzwiſchen ein Gehöft wo ſie Lebensmittel
Geld und Pferde raubten und erreichten die Sierra Gibraltaro
Sie werden von Gendarmeriepoſten aller benachbarten Orte ver
folgt Auch Kavallerie iſt zu ihrer Verfolgung aus Jerez aufge
boten worden Bei Bornos fand zwiſchen ihnen und den Fliehen
den ein kurzes Gefecht ſtatt worauf die Banditen weiter flohep
Die Bevölkerung iſt ob des Vorfalls ſehr beunruhigt

Ein Vorgang à la Köpenick beſchäftigte das Schwurgericht in
Köln Dort war die vermögende Zu au Margarete
Wülſſche wegen Verſchwendung unter Kuratel geſtellt worden Um
ſich hinter dem Rücken ihres Gatten Darlehen zu verſchaffen ge
wann ſie einen Tagelöhner und einen Verputzer für einen aben
teuerlichen Plan Die Leute ließen ſich in die ſchmucke Zugführer
Uniform ſtecken und unterſchrieben bei zwei Notaren Darlehns
akte Uber 5000 bezw 8000 Mark wofür ſie Trinkgelder in Höhe
von je 100 Mark erhielten Die Frau wurde freigeſprochen weil
ſte von den Gerichtsärzten für z erklärt wurde
Die beiden Arbeiter erhielten je neun Monate Gefängnis

Eine heftige e nachts die Bewohner
Landecks in Aufregung Die Erſchütterung war ſo ſtark daß
die Ahren ſtill ſtanden und die Wohnungsgegen
ſtände vom Platze gerückt wurden

Die vermummten Räuber Jn Vierſen drangen nachts
drei vernmnummte Männer in die Reſtauration des Gaſtwirts
Prell Jm Schlafzimmer feſſelten ſie die Eheleute Prell mit
Stricken und ſteckten ihnen Knebel in den Mund Dann erbrachen
fie r e nwod und raubten 500 Mark Die Räuber entflohen
unerkannt

Der amerikaniſche Generalkonſularinſpizient Mr Silas Marc
farland hat in einem Coupé des Zuges Berlin Hamburg kurz
vor Ludwigsluſt Selbſtmord begangen Er jagte ſich eine
Kugel in den Kopf und wurde auf der Station Ludwigsluſt ſchwer
verletzt aufgefunden Auf dem Transport nach dem Krankenhauſe
ſtarb er Der Stationsvorſteher benachrichtigte ſofort die in Berlin
wohnende Gattin des Jnſpizienten und das amerikaniſche General
konfulat Auf die traurige Kunde eilte Frau Macfarland mit
ihrer einzigen Tochter nach Ludwigsluſt wohin ſich auch geſtern
der ſtellvertretende Generalkonſul v Verſen aus Berlin begab
Bei der Leiche wurden mehrere verſiegelte Schriftſtücke gefunden

die für die r beſtimmt ſind Jn einem Abſchiedsbriefe
an ſeine Gattin gibt Macfarland an daß er lediglich infolge k ö r
perlicher Schwäche aus dem Leben geſchieden ſei Er habe
ſich nicht mehr imſtande gefühlt ſeinen Pflichten nachzukommen
Macfarland war 52 Jahre alt und ſtand ſchon über zehn Jahre
im Dienſte der Vereinigten Staaten

Ein furchtbares Eiferſuchts Drama ſpielte ſich in New Orleans
ab Ein junger Mann namens Vaningen Neffe des Gouverneurs
des Staates Louiſiana vermählte ſich mit einer reichen jungen
Patriziertochter Miß Rorkes Das junge Paar beſtieg nach der
Vermählung den Expreßzug um die Hochzeitsreiſe anzutreten
Kurz bevor der Zug ſich in Bewegung ſetzte ſprang ein junger
Mann in das Coupé und ſchoß dem jungen Ehemann eine Revol
verkugel in die Stirn die ihn ſofort tötete Der Mörder iſt ein
junger Mann aus einer reichen Familie namens Beauvre Er
führte die Mordtat aus Eiferſucht aus weil die junge Frau vor
einem Jahre ſeine Werbung zurückgewieſen hatte

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das illeton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den delsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und
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etzte Nachrichten
Die Verhandlungen Jswolskis in Berlin
Verlin 26 Ort In der Veſprechung zwiſchen dem Reit,

kanzler dem Staatsſekretär von Schoen und Jswolski wurde feſt
geſetzt daß das Deutſche Reich gegen eine Konferenz keine gru
ſätzlichen Einwendungen erhebe Die deutſche und die an
Regierung ſeien ſich einig in der Erkenntnis daß eine Konf de

nur dann nützlich ſein könne wenn zuvor eine völlige Ueberein
ſtimmung unter allen SignatarMächten des Berliner Vertr
über Umfang und Jnhalt des der Konferenz vorzulegenden r
gramms erzielt ſei Die deutſche Regierung halte an dem Stand
punkt feſt daß ſie den Vorſchlägen nicht zuſtimmen könne gegen die

OeſterreichUngarn Einwendungen erhebt Dieſe Punkte werden
weiteren Verhandlungen zu unterwerfen ſein Dagegen konnte
bereits in den übrigen Punkten des aus früheren Beſprechungen
Jswolskis hervorgegangenen Entwurfes insbeſondere in bezug
auf die im Intereſſe der Türkei getroffenen Veſtimmungen volle
Uebereinſtimmung erzielt werden Beide Regierungen werden
bemüht werden bleiben für die gegenwärtigen Schwierigkeiten
eine glückliche Löſung zu finden

Diner bei Bülow zu Ehren Jowolskis
Verlin 24 Oktober Der Norddeutſchen Allgem

zufolge fand geſtern abend beim Reichskanzler zu Ehren des ruſſi

ſchen Miniſters des Auswärtigen Jswolski ein Diner ſtatt zu
dem u a Einladungen erhalten hatten der ruſſiſche Votſchafter
Graf von der OſtenSacken Votſchaftsrat v Bulagtzell der ruſſiſche
Militärbevollmächtigte Generalmajor v Tatiſchtſchew der bayer
iiſche Geſandte Graf v Lerchenfeld der ſächſiſche Geſandte Graf
Vitzthum v Eckſtädt die Staatsminiſter Frhr v Rheinbaben und
Bethmann Hollweg Staatsſekretär v Schoen Botſchafter Graf
v Pourtales Der Reichskanzler ſtattete am Sonntag nachmittag
dem Miniſter Jswolski auf der hieſigen ruſſiſchen Votſchaft einen
Beſuch ab

Eine offiziöſe engliſche Stimme
London 26 Oktober Aus amtlicher Quelle wird mitgeteilt

Die Berichte der öſterreichiſchen Preſſe welche beſagen daß ein
Abbruch der direkten Verhandlungen mit der Türkei auf den Rat
und Einfluß der britiſchen Regierung erfolgt ſei entbehren jeg
licher Begründung Die britiſche Regierung überlaſſe die Art
der Verhandlungen der Türkei und habe nichts gegen direkte Ver
einbarungen wenn die Türkei den Weg zu einer allgemeinen
Regelung der Dinge finden könne Die Türkei habe zu ent
ſcheiden ob ſie die Vorſchläge die ihr gemacht würden annehmen
wolle Mit dieſen Anſichten würde die türkiſche Regierung be
kannt gemacht werden ſobald ſie die britiſche Regierung von dem
Abbruch der Verhandlungen mit OeſterreichUngarn in Kenntnis
ſetzte

Aus der Türkei
Konſtantinopel 26 Oktober Nachrichten der europäiſchen

Preſſe zufolge hat Oeſterreich Ungarn Verhandlungen angeknüpft
um die formelle Anerkennung Bosniens zu erlangen Die
Meldungen vom Abbruch der Verhandlungen ſind irrig Die Ver
handlungen fanden ſtatt um eine Verſtändigung herbeizuführen
und um eine Konferenz zu ermöglichen

Eine neue Alliance
Jn türkiſchen Kreiſen verlautet die Herkunft Sovakowitſch

bezwecke den Abſchluß einer türkiſch ſerbiſch montenegriniſchen

Reue Uebergrifſe in Serbien
Belgrad 26 Okt Geſtern wurde vor dem Hauſe des öſter

reichiſch ungariſchen Konſularagenten in Semendia die Fahne von
einem Gymnaſiaſten heruntergeriſſen und verbrannt Die ſerbiſche
Regierung entſchuldigte ſich heute wegen des Vorfalls bei der
öſterreichiſchen Regierung und ordnete die Beſtrafung der Schuldigen
an Der Stampa zufolge hat der König geſtern eine türkiſch
montenegriniſche Alliance abgeſchloſſen

Keine bulgariſche Anleihe
Sofia 26 Oktober Die Meldung verſchiedener Blätter

Bulga habe zwecks Aufnahme einer Anleihe Delegierte ins
Ausland entſandt iſt unrichtig und nur zu Spekulationszwecken
unternommen worden Die bulgariſche Regierung dächte nicht
daran eine Anleihe aufzunehmen deren Bulgarien nicht bedürfte

Ruſſiſche Truppen in Perſien
Teheran 26 Oktober Die Rachricht von dem Einrücken

ruſſiſcher Truppen in Aſer Reifjan bleibt unbeſtätigt
doch ſind zwei Soldatenregimenter bei Jolpra zuſammengezogen
worden Rußland hat mit dem Einrücken gedroht
falls die ruſſiſchen Jntereſſen in Täbris gefährdet würden Ein
ſolcher Anlaß kann dadurch gegeben worden ſein daß Nationaliſten
die Poſt in Ajc angegriffen und mehrere Soldaten getötet haben

Vom holländiſchvenezolaniſchen Konflikt
London 26 Oktober Eine Reuter Meldung aus Caracas

beſagt Präſident Caſtro lehnt in ſeiner Antwortnote an
Holland ab das Verbot der Einführung holländiſcher Waren zu
widerrufen Holland ſolle Bevollmächtigte zur Herbeiführung
einer freundſchaftlichen Verſtändigung entſenden

Erdbeben in Tirol
Jnnsbruck 26 Oktober Eine heftige Erderſchütterung ſetzte

die Bevölkerung Landbergs in Schrecken Die Erſchütterung war
ſo ſtark daß Uhren ſtehen blieben und ſchwere Gegenſtände ver
rückt wurden

Berlin 26 Oktober Das von der Jnternationalen Konferenz
für die Reformierung der Verner UrheberrechtsUebereinkunft ein
geſetzte Redaktionskomitee begann heute ſeine Tätigkeit

Anterhaltungsblatt
Der Stärkere Roman von Maximilian Vöttcher Fortſ

Dunkle Tage Eine Skizze von Joſef Buchhorn
Bunte Zeitung Nikolaus I und Louis Philippe Aus
den letzten Tagen des franzöſiſchen Kaiſerreichs

Statt beſonderer Meldung
Geſtern nachmittag 4 Uhr entſchlief plötzlich und uner

wartet mein lieber Vater und Schwiegervater
der Königl Oberbahnaſſtſtent Wilhelm Gruner

im 64 Lebensjahre Dies zeigen tiefbetrübt an
Agnes Vunke geb Gruner Paul FunkoeHall aS Martinſtr 17 den 20 Oktober 1906

Die Beerdigung findet Donnerstag den 29 Oktbr nachm
4 Uhr von der Kapelle des Südfriedhofes aus ſtatt
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dass der Schatzscheinbestand sich um 38 Millionen verminderte I Linien unter sich nicht einig waren weil die Hamburg Ame
Zusammenhang mit der Einlösung Von Schatzscheinen stehtan h We un I h J offenbar die Abnahme der QGirogeider um ca 19 Millionen da die

1 jerung zu dem gedachten Zwecke Abhebungen Von ihrem

Die deutsohe Betelligung an der Welt
ausstellung in Brüssoel

Es verlautet dass die Verhandlungen über den Platz der
deutschen Abteilung mit der belgischen Ausstellungs
leitung in ihren Grundzügen zum Abschluss gelangt sind Die
deutsche Abteilung wird in einem äusserst günstig gelegenen
Teile des Ausstellungsgeländes untergebracht werden

Vom internationalen Zuckermarkt
Die Kurse haben während der verflossenen Berichtswoche

erneut kräftige Heraufsetzung erfahren die nur zeitweise rasch
vorübergehend durch schwächere Tendenz unterbrochen wurde
Der Grundton blieb zuversichtlioh so dass schliesslich ein an
sehnlicher Wochengewinn zu verzeichnen ist Wiederum waren
es die ahnorme Witterung und die sie begleitenden Folgen die
den Markt in hohem Grade beeinflussten Die anhaltende
Trockenheit hatte die Befürchtungen in bezug auf das Gewicht
der Rüben erhöht und die arbeitenden Rohzuckerfabriken be
stätigten sie dann setzte der Frost ein Er verhärtete den
Boden noch mehr so dass die Anforderungen grossen Schwierig
keiten unterliegen Die bisher sehr günstigen Resultate in bezug
auf die Zuckerausbeute erhielten sich erfuhren teilweise sogar
weitere Erhöhung der Zuckergehalt ist aber nicht imstande
das fehlende Gewicht auszugleichen Die Geschäftstätigkeit war
ausserordentlich lebhaft und führte zu bedeutenden Umsätzen
Die Aussen Spekulation griff kräftig ein und an manchen Tagen
wurden im Sichtverkehr sehr hohe Engagements eingegangen
Die englischen Raffinerien waren bei ſedem Rückschlag kaufend
am Markte allerdings scheuen sie sich die Preisbietungen
wesentlich zu erhöhen Der Einfluss der scharfen Kursherauf
setzungen in Europa bewirkte am amerikanischen Markte leb
haftes Geschäft und Kursheraufsetzungen um 7 Punkte Zum
Schluss wurde der Markt sohwankend und die Kurse gingen
etwas zurſick, da die Käufer sich den heraus kommenden Reali
sationen gegenſiber reserviert verhielten

Die Statistik zeigt folgende Veränderungen Der Hamburger
Lagerbestand nahm um 11 500 Vorjahr 34 700 Sack ab und
beläuft sich nunmehr auf 69 400 Vorjahr 153 800 Sack Die
englischen Vorräte verminderten sich um 64 200 Vorjahr Zu
nahme um 0 000 dz und betragen jetzt 535 500 Vorjahr 582 700
Doppelzentner Die Stocks in der amerikanischen Union stellen
sich nach einer Verminderung um 19 000 Vorjahr Zunahme um
9000 Tons auf 234 000 Vorjahr 218 000 Tons Die cuba
nischen Vorräte nahmen um 3000 Vorſahr 3000 Tons ab und
erreichen jetzt noch die Höhe von 22 000 Vorjahr 43 000 Tons
Die sichtbaren Weltvorräte stellen sich nach einer Abnahme
um 46 600 Vorjahr Zunahme um 7800 Tons auf 859 700 gegen
990 900 Tons zu der ent sprechenden Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermarhkte herrschte feste Grundstim
mung die zeitweise ruhigerer Auffassung wich Die Umsätze
waren ausserordentlich umfangreich Sie stellten sich an den
sieben deutschen Hauptmärkten weniger als 2 377 000 Ztr gegen
272 000 Ztr in der ent sprechenden Woche des Vorjahres Die
Fabriken zeigten sich angesichts der steigenden Preise recht
verkaufsgeneigt Abnehmer waren anfangs nur die gutes Auf
geld zahlenden inländischen Raffinerien die später abwartende
Haltung annahmen und die Erwerbung verschiedener grösserer
Posten dem Ausfuhrhandel überliessen Bei ruhigerem Schluss
ergibt sich for Erstprodukte einen Wochengewinn von 50 Pfg
für Nacherzeugnmisse ein solcher von 30 35 Pfg Am Ter
minmarkte war die Tendenz mehrfachen Schwankungen
unterworfen anfangs fest später ruhiger Bei lebhaftem Ver
kehr wurden die einzelnen Sichten 80 85 Pfg für 100 kg herauf
gesetzt Am Raffinademarkte kam es in den ersten
Tagen zu bedeutenden Lieferungs Abschlüssen wobei die Raffi
nerien ihre um Mark erhöhten Forderungen durchzusetzen
vermochten Später zogen sich die Käufer zurück Die Abforde
rungen blieben befriedigend

Zur Politik des Kohlensvndlſkats
Bis in die jüngsten Tage hinein hatten Zweifel darüber ge

herrscht ob das Kohlensvndikat eine weitere Einschränkung
seiner Förderung vornehmen werde oder nicht und gerade der
Eintritt der kalten Witterung mit dem dadurch steigenden Be
darf an Hausbrand hatte vielfach die Ansicht aufkommen lassen
dass das Svndikat die bisherigen Einschränkungen beibehalten
von einer Erhöhung aber absehen könne Um so mehr muss es
jetzt überraschen dass eine neue Produktionsein
schränkung für die Monate November und Dezember b e
schlossen worden ist und zwar nicht nur für Kohlen son
dern auch für Briketts in denen die Einschränkung im Mai und
Juni nur 5 Proz im August September und Oktober nur
10 Proz betrug jetzt aber ungeachtet der kalten Witterung auf
17 Proz erhöht worden ist Die Notwendigkeit dieser Mass
nahme legt leider Zeuemnis davon ab wie ausserordentlich un
günstig die Lage des Kohlenmarktes zurzeit ist und wie wenig
Produktion und Konsum im Einklang miteinander stehen denn
wie der Vorstand des Kohlensvndikats selbst zugibt haben die
Lager ungeachtet der bisher in Kraft befindlichen Einschränkung
der Förderung stark zugenommen und ebenso haben die Ab
bestellungen letzthin einen grösseren Umfang angenommen Um
so unbegreiflicher angesichts dieser offen zugegebenen miss
lichen Verhältnisse am Kohlenmarkt ist es dass in der jüngsten
Syndikatssitzung die Preisfrage die doch gegenwärtig von
höchster Bedeutung ist überhaupt nicht zur Erörterung gelangte
Dass eine Herabsetzung der Kokspreise um die es sich ja
in erster Linie handelt in der Sitzung vom 24 jedenfalls noch
nicht beschlossen werden würde stand zwar vorher fest da
gegen ist es trotzdem eine auffallende Erscheinung dass nicht
einmal eine Diskussion über die Preisfrage erfolgte und keine
prinzipielle Stellungnahme dazu statttand Diese Frage bildet
augenscheinlich noch immer ein noli me tangere für die Syndi
katsleitung ungeachtet dessen dass gegenwärtig kaum ein Tag
vergeht an dem nicht in der Generalversammlung irgend eines
Hüttenwerkes die dringende Forderung nach einer Herabsetzung
der Kohlen und Kokspreise laut würde Wie lange noch das
Syndikt diesem allgemein geäusserten Wunsche zu widerstehen
vermag ist schwer zu entscheiden Die Geneigtheit diesem
Verlangen nachzukommen ist jedenfalls bei der Syndlkatsleitung
sehr gering

Reichsbank
Im Einklang mit der Lage des Geldmarktes hat sich der

Status des Instituts weiter verbessert Die Besserung war
allerdings im Vorjahr eine grössere wobei man allerdings be
rücksichtigen muss dass der Status in der ganzen letzten Zeit
schon ein bei weiten nicht mehr so gespannter war wie im Vor
jahre Die Bank verfügt jetzt wieder über eine steuerfreie
Notenreserve im Betrage von 83 Millionen gegen 8 600 000

e e vorgenommen haben dürfte Der Notenumlauf hat sich
um 52 Millionen verringert gegen 57 Millionen im Vorjahr

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 198 ,87 Diskonto 177 25 Deutsche Bank 238 Kanada
175 25 Paketfahrt 104,87 Nordd Llovd 83 Russische Anleihe
von 1902 82,50 Laurahütte 201 25 Bochumer Guss 220 62 Har
pener 200 Gelsenkirchen 186 50 Berliner Handelsgesellschaft
166 Baltimore 99 12 Phönix 177 Dresdner Bank 145 30 Schaaff
hausen 133 30 Lombarden 22 60 A E G 222 75 Siemens
Halske 202 50 Tendenz Ziemlich fest

Auf dem Ka ssamarkt notierten h öher 4proz Reichs
anleihe 10 32proz Reichsanleihe 30 3proz Reichsanleihe
0,20 4proz Konsols 0,20 proz Konsols 25 3pro2 Konsols

20 Neue Boden Ges 25 Nordpark Terrain 30 Terrain Ges
Südwest 40 Egestortf Masch 50 Lübecker Masch 2 Elber
felder Farben 75 Breslauer Spritfabr 5 Deutsche Gasglühlicht
25 Rosenthal Porzellan 50 Posen Spritfabrik 9,50 Siemens
Halske 75 Milowicer Eisen 1,60 Niederlaus Kohlen 3 Ro

sitzer Braunkohlen 3 Dagegen notierten niedriger Ber
liner UVnionsbrauerei 75 Aluminium Ind Ges 60 Hallesche
Masch 25 Hofmann Waggon 75 Stettiner Maschinen 50
fHöchster Farben 2 Union chem Fabr 3 Annaburz Steingut 2
Schönwald Porz 3 Harburg Gumwi 75 Arenberg Bergwerk
2 Bliesenbach Vorzugs Akt 2 Glückauf 1,50 Hasper 75
Rhein Nassau 3 Schlesische Zink 50 Le r

om 26 Okt Es notierten Engl KonsolsW r ar 68 Goldßelds 75 Steel com 49 12
Steel prets 118,50 Rand Mines 73 Anaconda 9

Kaligewerkschaft Hohenfels bei Algermissen Anlässlich ver
schiedener Anfragen aus Gewerkenkreisen teilt der Grubenvor
stand mit dass der Zustand der Grube ein unverändert guter
gebliehen ist Was die Gerüchte über eine Verminderung oder
eine vorübergehende Einstellung der Aus beutezahlung
anlangt so dürfte sich der Vorstand erst Ende November oder
Anfang Dezember darüber schlüssig machen ob die allgemeinen
Verhältnisse eine solche Massnahme nötig machen Zugegebener
massen hätten sich die Absatzverhältnisse in der letzten Zeit
für die einzelnen Werke nicht gebessert sondern verschlech
tert und ausserdem sei in gewissen Kreisen jetzt das Bestreben
vorhanden die Syndikatsgenossen davon zu überzeugen dass
eine Erneuerung des Syndikats nicht im Interesse der in ihm
vereinigten Werke liege Schliesslich sei zu berücksichtigen
dass eine Generalversammlung des Syndikats auf den 29 Okt
einberufen ist deren Folge möglicherweise die Kündigung des
Syndikats sein könne

Die Bergbaugesellschaft Phönix bläst infolge Arbeitsmangels
einen weiteren Kuppelofen aus Einer wurde schon früher still
gelegt

Königin Marienhütte Alctiengesellschaft zu Cainsdorf I S
In der Aufsichtsratssitzung berichtete der Vorstand über die G e
schäftsergebnisse der ersten neun Monatedes laufenden Geschäftsahres Trotz der Ungunst unter wel
cher die gesamte Eisenindustrie leidet war das Werk befriedi
gend beschäftigt Das Gewinnerträgnis wenn auch durch die
Lage des Stabeisenmarktes naturgemäss beeinträchtigt sei
immerhin relativ zufriedenstellend zu nennen und es sei anzu
nehmen dass das Jahresergebnis die Verteilung einer
angemessenen Dividende auf beide Aktienkategorien
zulassen wird i V je 8 Proz

Die Siegener Maschinenbau Aktiengesellschaft vormals A
H Oechelhäuser in Siegen wird für das abgelaufene Geschäfts
fahr voraussichtlich 4 bis 5 15 Proz Dividende vor
schlagen

Spirituszentrale Der neue Spiritusring kommt schon im
ersten Monat seines Bestehens nicht aus den Schwierigkeiten
heraus Die Differenzen mit der Sinner Gesellschaft sind jetzt

wie dem B berichtet wird nach langwierigen Verhand
lungen dadurch beseitigt dass Kommerzienat Sinner sich zu
der Konzession verstand das Vorgehen seiner Brennerei Luban
als einen angeblichen Miss griff seiner Filialverwaltung zu
bezeichnen Nach dem seinerzeit von der Brennerei Luban ver
sandten Zirkular in dem der Hinweis stand dass die Abnehmer
der Sinner Gesellschaft unter allen Umständen um 50 Pfg pro
100 Liter reinen Alkohols günstiger kaufen als wie die allge
meinen Notierungen der Spirituszentrale lauten hatte man aller
dings nicht den Eindruck dass es sich um einen versehentlichen
Missgriff handelte denn die Käufer wurden direkt darauf hin
gewiesen bei Verträgen mit der Zentrale sich den Bezug der
Rohware von der Sinner Gesellschaft vorzubehalten Inter

essant wäre daher immerhin zu erfahren wodurch die Zentrale
die Erklärung der Sinner Gesellschaft hat Kaum ist dieser
Streit nun beendet so drohen aus Nürnberg neue Schwierig
keiten Es wurde schon mehrfach berichtet dass die Nürnberger
Spiritusgrosshändler es abgelehnt hatten die Brennspiritusver
träge der Zentrale die den Käufer binden den ganzen Bedarf
nur beim Ring zu decken zu unterzeichnen Später hat dann
die Zentrale auf Unterzeichming der Verträge verzichtet sie
erklärte sich bereit den Händlern Brennspiritus zu liefern be
stand aber auf Erhebung von Strafprämien die 3 Mark
pro Hektoliter betragen Nunmehr haben sich die vereinigten
Spiritusgross händler mit einer Anzeige an die Staats
anwaltschaft gewandt wobei sie auf dem Standpunkte
stehen dass die Zentrale ihnen den Bezug eines wirtschaftlich
unentbehrlichen Artikels in unzulässiger Weise unmöglich go
macht habe

Maschinenbauanstalt Kirchner u Co n Leipzig Sellerhausen
Auf der Tagesordnung der Generalversammlung steht ausser
den Regularien ein Antrag auf Erwerbung der Kotteritzer
Dampfsägewerkes Probierstation

Thüringer Malzfabrik Grossengottern Reg Bez Erfurt
Das Stammkapital der neu gegründeten Gesellschaft ist auf

n Mk festgelegt Vorstand ist Kaufmann Hesse Grossen
gottern

Kartellierungsbestrebungen tn der Lederindustrie Die Be
strebungen auf Kartellbildung innerhalb der deutschen Leder
industrie haben bisher bekanntlich zu einem greifbaren Erfolge
nicht geführt Es sind wohl Zusammenschlüsse einiger Spezial
branchen dieser Industrie z B der Ross der Vache und der
Fahllederfabrikanten erfolgt aber sie trugen etnen ganz losen
Charakter und erstreckten sich auch nicht mal auf das Gros der
in Betracht kommenden Firmen Nur die Fachgruppe der Fahi
lederfabrikanten hat inzwischen weitere Erfolge insofern auf
zuweisen als nach einer kürzlich stattgehabten Versammlung
solcher Fabrſkanten in Stuttgart die besten Aussichten bestehen
dass Württemberg und das weitere Süddeutschland der Fach
gruppe beiſtreten werden wonach dann fast die gesamte Pro
duktion dieser Ledergattung in der Gruppe Vvereinigt wäre

In dem Konkursverfahren über das Vermögen der Firma
Degelow Co G m b in Zeitz soll die Schluss verteilung
erfolgen Dazu sind 18 140,23 Mk verfügbar Zu berücksich
tigen sind bevorrechtigte Forderungen im Betrage von 387,50
Mark nicht bevorrechtigte Forderungen im Betrage von

Steuerpfſicht in der Vorwoche Im Vorjahre betrug die Steuer
pflicht noch 129 Millionen so dass der Status um ca 212 Min
besser ist als zur gleichen Zeit des vorigen Jahres Der Metall
bestand hat sich in der Berichtswoche um weitere 31 Millionen
vermehrt worin 10 Millionen neuerdings aus Australien einge
troffenes Gold enthalten sind Hierdurch erklärt sich auch die
Abnahme des Postens sonstige Aktiva um etwa 10 Millionen
Der Metallbestand der Reichsbank hat übrigens nunmehr die
Höhe von 1 Mliarde und 100 000 Mk erreicht Das Wechsel
portefeuſlle verringerte sich um 46,8 Millionen Auch die Lom
bards haben wieder um 14,3 Millionen abgenommen Die Erleichterung des Status der Bank wurde dadurch gefördert l

237 856,26 Mk

HMandels Depeschen
Hamburg 21 Okt Priv Tel Wie hler verlautet hat

die Pariser Schiffahrts Konferenz zu einer endgültigen Einigung
zwischen der Gruppe der italienischen Linien einerseits und der
Gruppe der übrigen am Mittelmeerverkehr interessierten Gesell
schaften andererseits noch nicht durchgeführt Der Grund liege
darin dass während für die italienischen Linien die Verkehrs
anteile festgesetzt und genehmigt waren die nordkontiuentalen

ucohs Qudweſs 26 Porz an 76 6 18 8brag NMittenberg 71 1 7Jungbunzl 0,06 3 RKosslau o 13 4 TLaun 0 4 BBaerby po es aPardubitz 0,72 2 Magdebvurg 0,62Brandeis 0,80 B Panogermde 0,79 1 7Meine o Fittenbraeſ tenLeitmeritz 2e 0,73 Domitez Peg 25
Aussig 70,47 Hobnstort 26 0 t 7Dresden 1,88 21 Bauenbtug

Linle einen höheren Anteil forderte als die übrigen Linlen
zugestehen zu können glaubten Infolgedessen habe man i
Zeit zu weiteren Verhandlungen zu gewinnen mit den ſtalſene
ein vorläufiges Abkommen getroffen das bis 1 Dezember W
keit hat

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 26 Okt Am Frühmarkt notieWeizen inläünd 201 204 00 Roggen inl 171 172 Hater wären
menklienburg pommerseher preuss posenscher u sehlesise
175 163 mittel 1e8 1IT4 gering 165 167 russischer mittel

Mais runder 172 00 182,00 Gerste inländ huttergerste in
160 168 gute 169 180 russische und Donau leicht tel

rhsen inländ und auslündischer Futterware 186 200 9 z
Weizenmehl 00 25,50 29,25 Roggenmehl 0 und 1 21,49 h

Weizenkleie 10,75 11 75 Rogegenkleie 11 00 12 00 Alles frei R
Hamdurg 26 Okt Weizen rubi Meocklendurger ung

Holsteiner 201 Rogpen ruhig Meoklenburger und Altmarke
169 177 russ art v Pud 10/15 Gerste stetig stüdruzg116,00 Hater rubig Holsteiner und Mecklenburger 164 171 e
ruhig Ameriea mixed oit La Plata oit 131,80 als
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Zucker
Hamburg 26 Okt Rübenronzueker I Produkt Basis ggo

Rendement neue Usanee trei an Bord Hamburg 0
vorm nachm abendsper Oktober 20,55 20 ,45 20,30 Mk

Novbr 20,40 20,50 20,50Dezember 20,40 20 60 20 40MArsa 290,80 20,95 20,80
p ar 2hlo 21,20 21 08August 2 21,40 21,50 21,33flau ruhig matt

Kaffee
Hamburg 26 Okt Good average Santos

vorm nachm abendsper Oktober 27 Gd 26 Gd 27r Dezember 262 Gd 27 d 27 Gr Aur 36 d 37 d M GAMAei 26 G 217 Gd 27 Asohleppend rubig dehauptet
Bremen 26 Okt Kaſtee rubhig

Havre 29 Okt Raftee good average Santos per OKt s7i per
Dez 87 per Marz 86 pe Mats 86 Suetag

Soirttus
Nordhansen 26 Okt Branntwein 40 Pol Proz für 100 kg

1065 106 63 26 64 25 40 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
70,59 71,50 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennoret

Hamburg 26 Okt Spirisus test per OKt 28 Gd verOKkt Nov 28 Gd per Nov Dez 28 Gd
Petroleum

Hamburg 20 Okt Petroleum geschätftsl Stand white loko 70
Fettwaren und Oele

Bremen 26 Okt Sohmalz fest Loko Tubs u Firkan t
Doppeleimer 52

Hamburg 26 Okt Räböl ruhig verszollt 66,09
Koln 26 Okt Rüböl loko 68,00 per Mai 64,00

Kartoffelmehl und Stärkoe
Berlin 26 Okt Kartoffelmehl und Stärke 18,50 19,00 Fenohv

Stärke 10,40
Magdeburg 26 Okt Prima Kartoftelstärke und Alehl tfär

100 kg I8,75 19,25
Wolle

Bremen 26 Okt Baumwolle matt Upl loko middl 47 Ptg
Metalle

Glasgow 26 Okt Mittag Kohersen fest
warrants 488

London 26 Okt Ohili Kupfer stetig c1 s Mon s Zinn
Straits stetig 188 5 Monat 134 Blei span stetig 132, englisehb
13 Zunk gewöhnliche Marke ruhig 19, espes Marke 30

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoron Bmdoen

Middlesbrough

New Vork 26 10 24 10 ohioago 26 10 24 10
Weizen p Der 109 108 Weizen p Dez 99 99Mei 1983 o v Nai 102 102Mais p Dez 74 i 73 Mais p Dez 83 683a Aai 71 71 Mai 625 62Mehl Spring elears 4,05 4,05 Hater p Dezbr 67 67Kattee Fair Rio Nr 7 e v Aai 69p OKt 5,40 40 Roggen p Des Sia 99,62 9,54Dez 10 15 Schmalz Okt 10,40 10,27Petroleum in Cases 10,90 10,90 e 9sn
do in New Vork 8,60 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weizen stetig Mais stetig
Schiffsnachrichten

Bremen 26 Okt Nordd Lloyd Sigmaringen Sonnabend
8 Uhr vorm in Galveston angek Prinzess Irene Sonnabend
1 Uhr nachm von New Vork abgeg Hansa Sonnabend 1 Uhr
nachm von Savannah abgeg Prinzess Alice Sonntag 10 Vhr
vorm in Hiogo angek Prinz Ludwig Sonnabend 5 Uhr nachm
in Colombo angek König Albert Sonnabend 1 Uhr nachm
Genua angek Goeben Sonnabend 1 Uhr morgens von Neapel
abgeg Vorck Sonntag 12 Uhr mittags in Bremerhaven angeh
Lützow Sonntag 8 Uhr vorm in Aden angek Prinz Eitel Fried
rich Sonntag 1 Uhr nachm Von Gibraltar abgeg Schleswie
Sonnabend 10 Uhr abends von Neapel abgeg Prinz Friedrich
Wilhelm Sonntag 8 Uhr abends von Cherbourg abgeg Rhein
Sonntag 10 Uhr vorm Scilly passiert Darmstadt Sonntag 4 Uhr
nachm von Funchal abgeg Aachen Sonntag 4 Uhr nachm Von
Lissabon abgeg Coblenz Sonntag 6 Uhr nachm in Antwerper
angek Kaiser Wilhelm der Grosse Montag 6 Uhr morgens Seilly
passiert Kleist Sonntag 5 Uhr nachm in Schanghai anges
Greifswald Sonntag 11 Uhr vorm Dover passiert

Hamburg 24 Okt Woermann Linie Marie Woermans
auf Ausreise gestern von Rotterdam abgeg Lothar Bohlen al
Ausreise Sonnabend in Assine eingetr Irma Woermann an
Heimreise gestern in Winnebah eingetr Erna Woermann aul
Heimreiso gestern in Libreville eingetr Swakopmwund auf Heim
reise Sonnabend von Teneriffe abgeg Linda Woermann aun
Heimreise Sonnabend von Las Palmas abgeg Ingo auf Heim
reise Sonnabend von Las Palmas abgeg Lome auf keimreise
gestern von Lome abgeg Walburg auf Heimreise gestern in
Lome eingetroffen
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Artern Brückenpegel 28 Oſt 351 26 Okt 0 7
Nebra Oberpegel 06 2 06 SUnterpegel 1,74 22 2 TWeissentels Bobrpege 86 401

Unterpegel 70,20 0 06Trotha 25 L 28 i 85 2Alsleben Oberpegel 256 2 20 26 29r Unterpegel 0,94 p 92 2 esBernburg 0 45 481 xKalbe Oberpegel r 36 i sdo Unterpegel 7 06 0,06 FIsor Egor Elbo Moldau
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